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Essen, ,Fei ern, ,  Übernachten frisch, lecker
und von hier 

Badische
Küche

Das Spielmobil 
kommt
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 1.Oktober, von 15.00 bis 18.00 
Uhr, kommt das Spielmobil mit sei-
ner „Bewegungsbaustelle“ auf den 
Schulhof der Reinhold-Schneider-
Schule in Littenweiler. Ein Bewe-
gungsparcours, der Sprungturm 
und andere Bewegungsgeräte 
bieten viel Raum zum Toben. Mit 
dabei sind auch die Rollenrutsche 
und viele andere Spiele. Die Aktion 
ist kostenlos und für Kinder bis 
etwas zehn Jahre geeignet.

Stegen (pl.)  Im Zeitraum zwischen 
Samstag, 13. September, 19.45 
Uhr, und Sonntag, 14.9., 18.15 
Uhr, wurden aus einem Fischwei-
her im Bereich „Rechtenbach“ 
unberechtigt Fische entwendet 
und abtransportiert. Zum Transport 
muss ein geeignetes Fahrzeug, 

bzw. ein geeigneter Anhänger 
eingesetzt worden sein, da ne-
ben dem Fischgewicht auch eine 
entsprechende Menge Wasser zu 
transportieren war. Zeugen werden 
darum gebeten, sich mit dem Poli-
zeiposten Kirchzarten, Tel.: 07661 
/ 9087-0 in Verbindung zu setzen.

Fischwilderei in Stegen
Ca. 1.000 Fische in Stegen-Rechtenbach entwendet

Altenwerk Buchenbach
40-jähriges 
Jubiläum
Buchenbach (u.) Am Donnerstag, 
2. Oktober, feiert das Altenwerk 
Buchenbach sein 40-jähriges Be-
stehen. Dazu ist die Bevölke-
rung herzlich ab 14.30 Uhr in 
die Pfarrkirche Buchenbach zur 
Eucharistie feier und anschließend 
zu einem gemütlichen Nachmittag  
mit Musik und Gesang ins Pfarr-
heim St. Agatha eingeladen. 

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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www.sexyhair-kirchzarten.de

Wir brauchen
SIE!

Friseur/in (auch Teilzeit)
gesucht!

Ab Freitag:

Alemannische Woche in Oberried

Oberried (hs.) Vom 26.September bis zum 5. 
Oktober fi ndet wieder die allseits bekannte und 
beliebte „Alemannische Woche“ statt. Dieses 
Jahr sind es 17 Veranstaltungen, die Jung und 
Alt nach Oberried locken. Darunter fi nden sich 
Konzerte, Exkursionen, Vorträge, Wanderun-
gen, gastronomische Events, ein Cego-Seminar 
und das Zwiebelkuchenfest. 
Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, 

fi ndet wieder der beliebte Viehabtrieb mit um-
fangreichem Rahmenprogramm statt. 
Die Alemannische Woche ist Ausdruck einer 
lebendigen Dorfgemeinschaft. Die Veran-
staltungsreihe wurde ermöglicht durch den 
umfangreichen, ehrenamtlichen Einsatz und 
die Unterstützung vieler Mitbürger, der kath. 
Pfarrgemeinde und der örtlichen Vereinsge-
meinschaft, die sich insbesondere beim Vieh-

abtrieb engagiert. Dieses Jahr endet dieser rund 
um die Goldberghalle und bei der Klosterschiire 
statt. Dort ist auch der Bauern- und Kunsthand-
werkermarkt sowie Bewirtungsmöglichkeiten. 
Eine Oldtimer-Traktorenparade unterhält die 
Zuschauer, bevor das Vieh eintrifft.

Das komplette Programm fi nden Sie auf den 
Seiten 8 und 9 in dieser Ausgabe.

Der Polizeiposten Kirchzarten ist gestern von der Stegener Straße 7 in neue Räumlichkeiten in die 
Bahnhofstraße 30 (Foto), direkt gegenüber vom Bahnhofsgebäude, umgezogen. Aus diesem Grund war 
die Dienststelle am Umzugstag geschlossen. Bereits heute konnte der Dienstbetrieb mit unveränderten 
Dienstzeiten wieder aufgenommen werden. So ist der Kirchzartener Polizeiposten künftig zu erreichen: 
Polizeiposten Kirchzarten, Bahnhofstraße 30, 79199 Kirchzarten, Tel.: 07661 / 97919-0, Fax 07661 / 97919-
29, Mail: kirchzarten.pw@polizei.bwl.de. Der „Dreisamtäler“ wird das neue Gebäude bald ausführlich 
vorstellen. glü/Foto: Gerhard Lück

Fahrzeug fest-
gefahren
Hinterzarten (pl.) Ein Anrufer teil-
te der Polizei am gestrigen Dienstag 
gegen 10.20 Uhr mit, dass sich eine 
französische Fahrzeugführerin mit 
ihrem Pkw auf dem Wanderweg 
zwischen Titisee und Bärental, un-
mittelbar vor einem ca. 20 m langen 
Holzsteg, in eine hoffnungslose 
Lage manövriert hatte. Nicht be-
stätigt hätten sich die Vermutungen 
der eingesetzten Polizeibeamten, 
dass sich die Frau streng an die 
Anweisungen ihres Navis gehalten 
hatte. Die Frau hatte die Strecke auf 
Sicht befahren und war nach dem 
ausgebauten Teilstück der Forst-
straße unbeirrbar dem schmalen 
Wanderweg in Richtung Bärental 
gefolgt. Glücklicherweise war die 
Frau mit ihrem Fahrzeug nicht in 
das Seebachtal abgestürzt. Das 
Fahrzeug wurde in einem mehr-
stündigen Einsatz von der Frei-
willigen Feuerwehr Hinterzarten 
geborgen. Durch das Aufsitzen 
des Fahrzeuges entstand ein nicht 
unerheblicher Sachschaden.
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Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 27.135 Expl.
Herausgeber: Dreisam Verlag GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Marianne Riesterer-Ochs 
(mr.), Dagmar Engesser (de.), Reiner 
Schlebach (rs.), Anja Scheiner (as.)
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Monika Becher 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 16 vom 1. 
Dezember 2013. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 
Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Hier sind Sie gut beraten!

Aktuelle Änderungen und unser ge-
samtes Programm fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs-dreisamtal.de.
Erhöhen Sie Ihre Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt mit unserem 
Kompetenzpass - EDV, Kommuni-
kation, Projektarbeit und Präsen-
tation (Annette Brüchig/Julia Goebel)
Weitere Informationen und Abspra-
chen unter 07661-5827. Mo, ab 6.10.14 
bis Mitte Februar 2015 jeweils von 
8.45 - 12 Uhr, 30 Termine, bei 8 TN: 
360 Eur, bei 7 TN: 412 Eur und bei 6 
TN: 480 Eur. 
Mit 80 noch in eine WG? - Ein alter-
natives Wohn- und Betreuungsmodell 
für Menschen mit Demenz (Norbert 
Gehlen und Dozententeam des LABY-
RINTH) Y11636-KV, K..-Zarten, Altes 
Rathaus, Raum Dunant, Di, 30.9., 19 
- 21.15 Uhr, gebührenfrei
Pilates - Bewegung für Körper und 
Geist (Uliana Roms) Y30182-K, K.-
Burg, Kindergarten, Gymnastikraum, 
Mo, ab 6.10., 19 - 20 Uhr, 10 Term., 
49 Eur
Pilates - Bewegung für Körper und 
Geist (Uliana Roms) Y30188-K, 
Kirchzarten, Oberriederstr. 3, Gymnas-
tikraum am Sportgelände. Mi, ab 8.10., 
19.30 - 20.30 Uhr, 10 Termine, 49 Eur
Tanz´ Dich frei - erlebe Dich neu 
(Andrea Titze) Y20932-K, Kirchzar-
ten, Oberriederstr. 3, Gymnastikraum 
am Sportgelände. Mo, ab 6.10., 18.30 
- 20 Uhr, 8 Termine, 59 Eur
Entspannung anstatt Anspannung 
- Yoga für Jugendliche im Alter von 
16-18 Jahren (Uliana Roms) Y30147-
K, Kirchzarten, Oberriederstr. 3, Gym-
nastikraum am Sportgelände. So, ab 
28.9., 17 - 18 Uhr, 10 Termine, 45 Eur
Kinder spielen Theater (Für Kinder 
von 6 - 12 Jahren) (Anja Faller)
20111-K, K.-Burg, Rathaus, Höllental-
str. 54, Raum 1, Di, ab 30.9., 17 - 18.30 
Uhr, 8 Term., 54 Eur
Einmal Clown sein! (Anja Faller)
Y20113-K, Kirchzarten-Burg, Rat-
haus, Höllentalstr. 54, Raum 1, Sa, 
4.10., 10 - 17 Uhr, 40 Eur Grundlagen 
der EDV (Andreas Reinhardt)
Y50111-K, Kirchzarten, Kirchplatz 
3, Computerraum, Di, ab 30.9., 9 - 12 
Uhr, 4 Termine, 92 Eur
Grundlagen der EDV für Senioren 
aus der Reihe „EDV mit Muße...“ (An-
dreas Reinhardt) Y50112-K, Kirchzar-
ten, Kirchplatz 3, Computerraum. Di, 
7.10., Do, 9.10., Di, 14.10,  Do, 16.10., 

Ein neues Wohlgefühl mit
                -Dachfenstern finden.
Die Wohngesundheit fördern durch  
natürliches Tageslicht und frischer Raumluft.
VELUX-Dachfenster bieten Komfort und  
sind individuell kombinierbar.
Einfach wohlfühlen und energiebewusst leben.

Haben wir Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 

Am Fischerrain 2 • Kirchzarten
Tel. 076 61-40 33 • www.kaspar-bad.de

Kirchzarten (glü.) Die Ortsver-
bände Kirchzarten, Buchenbach 
und Stegen vom „Sozialverband 
VdK“ trafen sich am letzten Sams-
tag im Hotel Löwen in Kirchzarten 
zu ihrer Jahreshauptversammlung. 
Die Vorsitzende, Brigitte Mauz, 
konnte neben den erschienenen 
Mitgliedern und dem Vorstand 
auch Kirchzartens Bürgermeister 
Andreas Hall und den VdK-Kreis-
vorsitzenden Dieter Lösch begrü-
ßen. Sie wies auf die Geschichte 
des VdK hin, der sich ursprünglich 
als Verband der Kriegsbeschä-

digten (VdK) gegründet hatte 
und sich dann zu einem großen 
Sozialverband weiterentwickelte. 
Die Sozialpolitische Interessenver-
tretung kümmert sich heute neben 
Kriegs- und Wehrdienstopfern 
um Rentner, Senioren, Menschen 
mit Behinderung (SGB IX) und 
Menschen mit chronischen Er-
krankungen.

Die Veränderungen seien auch 
spürbar innerhalb des Vereinsle-
bens: Zur Gründungszeit standen 
durch den zweiten Weltkrieg ge-
meinsame traumatische Kriegs-

Sozialverband VdK erfüllt wichtige 
gesellschaftliche Aufgaben

ereignisse und Besatzungserleb-
nisse, Unterstützungsmaßnahmen 
bei der Kriegsopferentschädigung 
im Vordergrund. Heute sind es 
vorwiegend Einzelschicksale ge-
prägt durch Krankheit, Unfall, 
Behinderung, Rentenprüfungen 
und ALG II. „Die Unterstützung 
von denen, die wenig Gesund-
heit und wenig Geld haben“, so 
Mauz, „ist sehr gering in unse-
rer Gesellschaft geworden. Des-
halb leistet der VdK hierbei eine 
wichtige gesellschaftspolitische 
Aufgabe.“ Ein weiterer Schwer-
punkt neben der sozialrechtlichen 
Beratung und Vertretung sei die 
Pfl ege der 248 Mitglieder vor Ort. 
Beim Rückblick aufs vergangene 
Jahr spielte der Ausflug in die 
Vogesen eine besondere Rolle.

Bürgermeister Andreas Hall 
führte die Neuwahlen des Vorstan-
des durch. Wieder gewählt in den 
Vorstand wurden: Brigitte Mauz, 
1. Vorsitzende und Schriftführerin; 
Veit-Roland Mauz, 2. Vorsitzender 
und Kassierer; Roman Lorenz, 
Margot Hug, Karl Tritschler, Josef 
Tritschler, Sybille Vinke, Wilhelm 
Vinke und Stefan Saier als Bei-
setzer sowie als Revisoren Gisela 
und Johann Peter Gremmelspacher. 
Zahlreiche Ehrungen von langjähri-
gen Mitgliedern schlossen sich an.

Der VdK-Vorstand mit Bürgermeister und Geehrten: Brigitte Mauz, 
Margot Hug, Bürgermeister Andreas Hall, Maria Riester, Karl 
Tritschler, Johan Peter und Gisela Gremmelspacher, Roman Lorenz 
und Josef Tritschler (v.l.). Foto: Privat

Buchenbach (u.) Am Montag, 29. 
September, beginnt in der Friedrich-
Huseman-Klinik in Buchenbach ein 
neues Chorprojekt. Gesungen wer-
den weihnachtliche Chorsätze von 
J. Eccard, Z. Kodály, J.Schriefer, 

J. S. Bach sowie die Messe brève 
in C von C. Gounod. Probentag ist 
Montag, 20.00 Uhr, im Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik. 
Zusätzliche Probentermine nach 
Absprache. Der Chor der Mitar-

beiter und Freunde der Klinik freut 
sich auf die Mitwirkung neuer 
Chorsängerinnen und Sänger! 
Aufführungstermin ist  Sonntag, 
der 14. Dezember 2014, 11.00 Uhr 
in der Friedrich-Husemann-Klinik.

Friedrich-Husemann-Klinik:

Neues Chorprojekt

Lichtblick
In unserer von Krieg, Terror und 
Verbrechen überschatteten Welt 
gibt es zum Glück auch noch 
Licht blicke.
Bei einem Spaziergang in Kirch-
zarten kamen zwei Mädchen mit 
einem wunderschönen bunten, 
selbstgepfückten Blumenstrauß 
auf mich zu und fragten mich, ob 
sie mir den schenken dürften. Auf 
meine erstaunte Reaktion meinten 
sie, sie wollten jemandem eine 
Freude machen.
Ich war zu Tränen gerührt, habe 
mich täglich an der Blumenpracht 
erfreut und möchte mich bei den 
Beiden nochmal von ganzem Her-
zen bedanken.

Heidrun Neupert,
Kirchzarten

Leserzuschrift

Littenweiler (hr.) Vor einigen 
Monaten haben sich die CDU Orts-
verbände Littenweiler und Waldsee 
zu einem gemeinsamen Ortsverband 
Littenweiler-Waldsee zusammenge-
schlossen. Die Vorstandschaft des 

CDU Ortsverbandes möchte sich 
nun persönlich vorstellen, Interes-
sierte über die Grundanliegen in bei-
den Stadtteilen informieren und sich 
mit der Bevölkerung austauschen. 

Hierzu sind alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger am Don-
nerstag, dem 25. September, ab 
17.00 Uhr zu einer Bürgersprech-
stunde in das Ambrosia Coffee, 
Heinrich-Heine-Str. 18, in Litten-
weiler eingeladen. 

CDU Littenweiler-Waldsee
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Freiburg (u.) Geisternacht – Frei-
burgs größte Halloweenparty geht 
in die 9. Runde! Am 31. Oktober 
heißte es wieder Tanzen, gruseln 
und Spaß haben auf der ganzen 
Linie auf der 9. Geisternacht im 
Freiburger Hauptbahnhof. Für 
die größte Halloweenparty der 
Region werden wieder die Hallen 
des Hauptbahnhofes zur Partya-
rena umfunktioniert (Eingang bei 
Café Les Garecons). Neben einem 
„Mörder“-Programm erwarten 
euch wieder viele Gruselspecials 
und eine „Horrordeko“. 
Einzigartiges Ambiente, Industrie-
hallen Flair, verglaste Fensterfron-
ten, absolut zentrale Lage und ein 
perfekt abgestimmtes Licht und 
Tontechnik-Konzept werden hier 
miteinander verbunden und sind 
mitverantwortlich für den Erfolg 
der Freiburger (Party-)Nächte im 
Bahnhof.
Musikalisch präsentiert sich die 
Geisternacht wie immer primär 
TANZBAR! 1 bis 2 Top-DJ´s aus 
der Region werden den Massen 
wieder mit House-Beats, Black-
Music und Dance-Classics ein-
heizen und das ein- oder andere 
Überraschungs-Show-Act darf 
bei der Geisternacht natürlich 
auch nicht fehlen. Man darf also 
gespannt sein!
Los geht’s ab 22.00 Uhr, bis 23.00 
Uhr kostet der Eintritt lediglich 
6,- Euro. Verkleiden erlaubtJ! Früh 
kommen lohnt sich, denn die Nacht 
ist nicht lang…!

Kartenverlosung
Geisternacht 

Der Dreisamtäler verlost 3 
x 2 Eintrittskarten für die 
Geister nacht im Hauptbahn-
hof Freiburg. Senden Sie unter 
dem Stichwort „Geisternacht im 
Hauptbahnof“ eine Postkarte an 
den Dreisam Verlag, Freiburger 
Str. 6 in 79199 Kirchzarten, ein 
Fax an 07661 / 3532 oder eine 
E-Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist Montag, 
der 29. September 2014. 

Geisternacht
Freiburgs größte Hal-
loweenparty im Haupt-
bahnhof

Kirchzarten (u.) Das Fiesta spendet 1.500.- Euro an den Jugend-
Fußball im Dreisamtal: Malo und Kenny Klein haben während der 
Fußball WM 2014 im Restaurant Fiesta für die Fußball-Jugend im 
Dreisamtal gesammelt. Bei verschiedenen WM-Tippspielen konnte 
man mitmachen und tolle Preise gewinnen. Den Hauptpreis, eine 
Busfahrt zu einem Auswärtsspiel mit Mannschaftsessen im Res-
taurant Fiesta ging an die Jugend der Spvgg Buchenbach, die am 
meisten Tippspiele während der Fußball WM ausgefüllt hat. Die 
verschiedenen Dreisamtäler Fußballvereine können sich jetzt über 
einen Zuschuss für die Jugendkasse freuen.  Foto: privat

Kirchzarten (ch.) Das Drei-
sambad schloss zwar bereits 
seine Pforten. Sie werden jedoch 
noch einmal geöffnet, denn am 
Samstag, 27. September, findet 
dort von 9.00 bis 15.00 Uhr zum 

dritten Mal ein großer Flohmarkt 
statt. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Standgebühr beträgt 3m/10,-
€. Alle Stände ohne Auto. Die 
Bewirtung wird das „Esszimmer“ 

übernehmen. Aufbau ist ab 7.00 
Uhr. Der Flohmarkt findet bei 
Regen nicht statt. Nähere Infos 
bei Andrea Herrmann unter Tel.: 
07661 / 98 99 584 oder per Mail: 
dreisambad@web.de

Flohmarkt im Dreisambad

Oberried (mw.) Wenn der Platz-
hirsch „röhrt“ und die Murmeltiere 
eifrig Heu für ihren Winterschlaf 
sammeln, hat im Steinwasen-Park 
die herbstliche Jahreszeit begonnen. 
Die Blätter bekommen eine bunte 
Herbstfärbung und in den Tälern 
macht sich häufig der Nebel breit. 
Bei Inversionswetterlage herrscht 
in den Bergen strahlender Son-
nenschein und ein ungehinderter 
Fernblick. Im Steinwasen-Park ge-
nießt man von der Sesselbahn oder 
der neuen 1,2 km langen, rasanten 
Coaster bahn sowie von der längsten 
Erlebnisseilbrücke der Welt und 
vom Steig zum Feldbergblick eine 
außergewöhnliche Sicht.  

Das Rotwild ist die viertgrößte 
Hirschart der Welt und in Deutsch-
land die größte heimische und jagd-
bare Wildart. Im Süd-Schwarzwald 
werden die eleganten Tiere nur in 
bestimmten Gebieten geduldet, 

denn die Pflanzenfresser können 
große Schäden an den Waldbestän-
den anrichten. Die Paarungszeit 
beginnt in der zweiten September-
hälfte, was am Röhren der Hirsche 
deutlich zu hören ist. Im Steinwa-
sen-Park kann die „Brunft“ auch 
hautnah erlebt werden und ist 
besonders in den Morgenstunden 
ein interessantes Schauspiel. Da 
kann es schon passieren, dass ein 
ausgewachsener Hirsch, ca. 180 kg 
schwer und über 1,80 m hoch, seine 
Brunftschreie in unmittelbarer Nähe 
erschallen lässt.

Auch die Rentiere sind bis An-
fang November in Hochzeitsstim-
mung, „geröhrt“ wird hier aber 
kaum, wahrscheinlich soll der 
Weihnachtsmann nicht erschreckt 
werden....

Das Dam- und das Sikawild be-
ginnt ebenfalls Ende Oktober mit 
seiner Brunft.

Aus dem ursprünglichen Tierpark 
hat sich auch ein Freizeitpark mit 
zahlreichen Attraktionen entwickelt, 
die harmonisch in die Landschaft 
eingefügt wurden. Geöffnet ist der 
Steinwasenpark noch bis einschließ-
lich 2. November täglich von 9.00 
bis 18.00 Uhr. Ein Gastronomiebe-
trieb und ein Selbstbedienungsres-
taurant stehen für ein reichhaltiges 
gastronomisches Angebot. Selbst-
verständlich gibt es auch gemütliche 
Picknickmöglichkeiten.

Zwei große, kostenlose Parkflä-
chen und eine Tiefgarage bieten 
autoanreisenden Besuchern ausrei-
chend Parkplätze. Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln und kostenfrei 
mit der KONUS-Gästekarte ist der 
Steinwasen-Park zu erreichen, denn 
die Bushaltestelle der SBG liegt di-
rekt am Parkeingang. Weitere Infos 
unter www.steinwasen-park.de oder 
Tel.: 07602 - 94 46 80.

Kartenverlosung
Hasenhorn Coaster

Der Steinwasenpark und der 
Dreisamtäler verlosen 2 x 2 
Gutscheine für eine Fahrt mit 
der Hasenhorn Rodelbahn in 
Todtnau. Senden Sie unter dem 
Stichwort „Steinwasenpark“ eine 
Postkarte an den Dreisam Verlag, 
Freiburger Str. 6 in 79199 Kirch-
zarten, ein Fax an 07661 / 3532 
oder eine E-Mail an info@dreis-
amtaeler.de. Einsendeschluss ist 
Montag, der 29. September 2014.  

Hirschbrunft im Steinwasenpark
Herbstliche Hochzeit der größten heimischen Wildtierart

Kirchzarten (glü.) Am kom-
menden Samstag, dem 27. 
September, findet von 9.30 bis 
12 Uhr in der Kirchzartener 
Fußgängerzone ein Aktionstag 
des Feuerwehr-Förderverein 

Kirchzarten statt. Damit will 
der Förderverein, der die Frei-
willige Feuerwehr beispiels-
weise bei ihren Aufgaben in 
der Jugendfeuerwehr, beim 
Spielmannszug oder in der 

Fortbildung unterstützt, über 
seine wichtige Funktion in-
formieren. Die Mitgliedschaft 
im Förderverein kann für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die 
sich nicht aktiv bei der Feuer-

wehr engagieren können, eine 
Chance sein, die Feuerwehr bei 
ihren wichtigen Aufgaben den-
noch zu unterstützen. Nähere 
Infos dazu gibt es am Infostand. 
Am Samstagmorgen unterhält 

der Spielmannszug der Feuer-
wehr die Besucher musikalisch. 
Zwischen 10.30 und 11.30 Uhr 
demonstriert die Jugendfeu-
erwehr mit Vorführungen und 
Schauübungen ihr Können.

Aktionstag vom Feuerwehr-Förderverein Kirchzarten
Vielfältiges Programm am Samstag in der Kirchzartener Fußgängerzone

Dreisamtäler
Unsere Ausgaben 
im Oktober 2014:

1. + 15. + 22. + 29.10.

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de



Seite 4 Mittwoch, 24. September 2014Dreisamtäler

Wir wünschen 
alles Gute

in den 
neuen Räumen!

Wir haben neue Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Von Dienstag bis Freitag jeweils geöffnet 
von 10h bis 12:30h und 15h bis  18h
Samstags von 10h bis 12:30h

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9052 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Kirchzarten (u.) Die Schaufen ster 
und Geschäftsräume der Gold-
schmiede Helga Höfele in Kirch-
zarten sind renoviert und neu 
gestaltet worden. Durch helles 
Mobiliar und viel Licht sind der 
Verkaufsraum und die Werkstatt 
nun noch freundlicher und an-
sprechender. Eine schöne, alte 
Bauernkommode, kombiniert mit 

modernem Design, schaffen eine 
gemütliche Atmosphäre. Gold-
schmiedemeisterin Helga Höfele 
möchte sich auf diesen Weg ganz 
herzlich bei den ausführenden 
Handwerkern für die gute Zusam-
menarbeit bedanken.
Ein Höchstmaß an Qualität und 
Individualität
Für Goldschmiedemeisterin Helga 

Goldschmiedemeisterin Helga 
Höfele  Foto: privat

Höfele ist es jeden Tag aufs Neue 
ein Vergnügen, Kunden mit ihren 
Arbeiten zu begeistern. Nach 
30-jähriger Berufserfahrung ist sie 
in der Lage, in ihrer kleinen Gold-
schmiedewerkstatt einen umfang-
reichen Service zu bieten. In allen 
Fragen rund um das glänzen de 
Edelmetall steht sie ihren Kunden 
beratend zur Seite „gerne werden 
nach Ihren Ideen und Vorstellun-
gen ganz persönliche Kreationen 
geschaffen“, so die Goldschmie-
demeisterin.

Handverlesene Edelsteine, 
Südsee perlen oder ein Feuer-
opal aus Mexiko - Helga Höfele 
verarbeitet alles zu traumhaften 

Unikaten - mit äußerster Präzi-
sion. Weitere Schwerpunkte der 
Goldschmiedewerkstatt Helga 
Höfele sind Umarbeitungen, Antik-
schmuck und Reparaturen. 
Überzeugen kann man sich von 
handwerklicher Spitzenleistung 
der Goldgschmiedekunst bei ei-
nem Besuch im Atelier mitten in 
Kirchzarten.
Goldschmiede Helga Höfele, 
Hauptstr. 20, 79199 Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 90 52 58. 
Neue Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag, 10.00 -  
12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 
Uhr, Samstag, 10.00 - 12.30 Uhr. 
Montag geschlossen.

Mitten im Ort, in der Fußgängerzone: Das Ladengeschäft der Gold-
schmiede Helga Höfele.  Foto: Hanspeter Schweizerwww.dreisamtaeler.de

St. Peter (u.) Das „Deutsche Requi-
em“ von Johannes Brahms zählt zu 
den wichtigsten geistlich en Werken 
des 19. Jahrhunderts. Johannes 
Brahms, der die Heilige Schrift 
in- und auswendig kannte, hat die 
Bibelstellen zu den sieben Sätzen 
selbst zusammengestellt. Zudem war 
das Werk für ihn eine Art persönlich-
musikalischer Trauerarbeit, denn 
er schreibt: „Ich habe nun meine 

Trauer niedergelegt und sie ist mir 
genommen; ich habe meine Trauer-
musik vollendet als Seligpreisung 
der Leidtragenden.“

Bereits Brahms hat das sinfoni-
sche Werk in eine Klavierfassung 
umgearbeitet. Erstmals in der Ba-
rockkirche St. Peter erklingt die 
besonders eindrückliche Fassung für 
zwei Klaviere (Maria Sofi anska und 
Lambert Bumiller) und Pauken aus 

der Feder des Komponisten Heinrich 
Poos. Die Vokalsolisten sind Katha-
rina Persicke (Sopran) und Markus 
Flaig (Bariton). Mit diesem Projekt 
setzen die Kammerchöre der Be-
zirkskantoreien Hochschwarzwald 
und Münstertal ihre erfolgreiche 
Zusammenarbeit fort, die Leitung 
hat Bezirkskantor Johannes Götz.

Das Konzert am 5. Oktober in 
der Barockkirche St. Peter beginnt 

um 17 Uhr. Bereits um 16 Uhr 
gibt der Musik wissenschaftler und 
Theologe Meinrad Walter im Fürs-
tensaal eine etwa halbstündige Ein-
führung (Eintritt frei) in das Werk.

Karten zu 23,50 bis 10,50 Euro 
zzgl. VVK; Vorverkauf an BZ-
Vorverkaufsstellen und direkt 
www.reservix.de; Abendkasse ab 
15.30 Uhr. Nähere Infos auf www.
barockkirche-st-peter.de

Kirchzarten (as.) Um die neuste 
Kollektion an Dirndln, Lederhosen, 
passenden Schuhen und Acces-
soires zu bekommen, muss man 
wirklich nicht weit fahren. Man 
fi ndet sie mitten in Kirchzarten: 
im Ladengeschäft des „Happy 
Hour Shops“ von Friederike Gold-
schmidt in der Kandelstrasse, un-
mittelbar neben oder besser gesagt 
unter dem großen Edeka. Seit drei 
Jahren befi ndet sich dort auf 500 
Quadratmetern Verkaufsfläche 
der Lagerverkauf ihres Internet-
geschäfts. Neben Trachten gibt 
es hier auch ganzjährig Kostüme, 
Dekoartikel für Geburtstagsfeten, 
Hochzeiten und Motto-Partys aller 
Art sowie im Sommer Badeartikel 
wie Luftmatzratzen, Schlauchboote 
und Schwimmtiere. Und, ganz 
wichtig, natürlich auch Fastnachts-
kostüme. 

Entstanden ist der „Happy Hour 
Shop“ vor neun Jahren. Friederike 
Goldschmidt, große Fastnachts-
freundin und Zunftmitglied, küm-
merte sich zur Fastnachtssaison 
gern um Kostüme für Freunde und 
Bekannte und eröffnete nebenbei 
einen, damals kleinen, Shop bei 
ebay. Dieser vergrößerte sich 
schnell und zu dem Lager kam 
bald auch ein Lagerverkauf. Als 
der Internethandel über die eigene 
Homepage und Amazon hinzu 
kam, reichte die ursprüngliche 
Verkaufsfläche nicht mehr und 
der Laden zog mehrfach um, bis 
er 2011 an seinen heutigen Stand-
ort kam. Heute verlassen durch-
schnittlich circa 1.000 Pakete pro 
Tag den „Happy Hour Shop“. „Je 

Die Trachten Saison ist eröffnet
Der „Happy Hour Shop“ bietet eine Riesenauswahl – nicht nur für Oktoberfest-Fans

Friederike Goldschmidt (rechts) mit ihrer „rechten Hand“ Sabrina Dunse inmitten der neusten Trach-
tenkollektion.  Foto: Anja Scheiner
nach Saisonzeit auch noch mehr“, 
erklärt Friederike Goldschmidt. 
Alle Artikel sind auch im Laden 
und, und das ist das besondere, zu 
gleichen Preisen wie im Internet er-
hältlich. Bald wird die Laden- und 
Lagerfl äche sogar noch um 200  
Quadratmeter erweitert werden.

Inzwischen arbeiten fünf Voll-
zeit und, je nach Saison, fünf Teil-
zeitkräfte für und mit Friederike 
Goldschmidt. Seit dem 1. Septem-
ber 2014 gibt es zum ersten mal 
zwei Auszubildende im „Happy 
Hour Shop“: eine Fachlageristin 

und einen Kaufmann für Büroma-
nagement.

„Nach wie vor lebt das Geschäft 
von Saisonartikeln“ berichtet 
Friederike Goldschmidt. „Der 
Unterschied zu früher ist nur, dass 
die Trachten unser Hauptgeschäft 
geworden sind.“

Erhältlich sind Trachten aller 
namhaften Hersteller, von günstig 
bis in die gehobenere Preisklasse 
reicht das Sortiment. Ob für Da-
men, Herren oder Kinder, man 
wird hier fündig. „Die klassi-
sche Trachtenzeit ist natürlich der 

Herbst, wenn überall Oktoberfeste 
stattfi nden“, berichtet Friederike 
Goldschmidt. „Aber zunehmend 
werden Dirndl, Lederhosen und 
Zubehör auch beispielsweise für 
Hochzeiten gekauft.“

Der „Happy Hour Shop“ be-
fi ndet sich in der Kandelstr. 8 in 
Kirchzarten und ist täglich von 
9.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag bis 
18.00 Uhr sowie Samstag von 
10.00 - 14.00 Uhr geöffnet. Unter 
www.happy-hour-shop.de kann 
man natürlich rund um die Uhr 
bestellen.

Kirchzarten-Burg (u.) Wer macht 
Kunst und was ist Fälschung? Ist 
der Unterschied wichtig? Ist Kunst, 
was Geld kostet, wie Wolfgang 
Beltracchi sagt? Über Jahrzehn-
te bediente er  den Kunstmarkt 
mit sensationellen Gemälden, 
bis herauskam, dass er sie alle 
selbst gemalt hatte. Es war der 
größte Kunstfälscherskandal der 
deutschen Nachkriegszeit. Sein 
Trick war,  nicht bekannte Werke 
zu kopieren, sondern verschollene 
Bilder zahlreicher moderner Künst-
ler neu zu erfi nden und  so perfekt 
zu imitieren, dass diese Bilder zu 
den besten in deren Œuvre gezählt 
wurden. Der Markt schluckte 

gierig jedes seiner Bilder, die zu 
Rekordpreisen gehandelt wurden. 
Ein Detail ließ den Betrug 2011 
auffl iegen, und Beltracchi wurde 
wegen bandenmäßigen Betruges zu 
sechs Jahren Haft verurteilt. Helene 
und Wolfgang Beltracchi werden 
auf Einladung des Buchladen in  der 
Rainhof Scheune in Kirchzarten-
Burg aus ihren Büchern „Beltrac-
chi-Selbstporträt“  und „Einschluss 
mit Engeln“ lesen. Den Abend, der 
das Thema Kunst und Markt in den 
Focus rückt, moderiert Felix Mau-
ser. Eintritt € 17,- Reservierungen 
unter Tel. 07661-9880921 oder 
www.buchladen-rainhof.de

Die Beltracchis im Rainhof
Lesung und Gesprächsrunde mit dem bekannten 

Kunstfälscherpaar am 30. September

Helene und Wolfgang Betracchi.  Foto: Franziska Beltracchi

Hinterzarten (ch.) Mit dem Fokus 
auf dem Thema Heimat spricht 
die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH mit dem neuen Markenfi lm 
ein Thema an, das bewegt und den 
heutigen Zeitgeist trifft. So regt 
der Film an, darüber nachzuden-
ken, was Heimat ist. „Vielleicht 
ist Heimat kein Ort auf der Karte, 
nicht mal ein Haus oder eine Stadt. 
Aber was ist Heimat?“ Der einein-
halbminütige Film gelangt zu der 
Schlussfolgerung, dass Heimat 
dort ist, „wo Dein Herz ist“. Er 
liefert eine Antwort darauf, was 

die Heimat Hochschwarzwald ist, 
was Gäste im Hochschwarzwald 
erwartet und für welche Werte die 
Region und ihre Menschen stehen. 
Der Film wird künftig sowohl auf 
der Homepage der Tourismus-
Gesellschaft, www.schwarzwald-
tourismus.de als auch auf den 
Webpräsenzen der Hochschwarz-
wald-Gastgeber und auf www.
dreisamtaeler.de zu fi nden sein.  
Die englischsprachige Version 
des Filmes dient der Bewerbung 
der Ferienregion bei Messen und 
Roadshows im Ausland.

Was ist Heimat? 
Neuer Hochschwarzwald-Markenfi lm

Musik von Trauer und Trost: Brahmskonzert
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Akku: GIANT EnergyPakR Lithium-Ionen Gepäckträger-Akku, 36V-11.1Ah 
(400Wh), Motor: GIANT powered by Yamaha SyncDriveC Mittelmotor, 
250W, 60Nm, Rahmen: GIANT Prime E+ AluxX Aluminium,  Schaltung: 
Shimano Nexus 8G Nabenschaltung, Bremsen: Magura HS 11

 GIANT PRIME E+ 1

E-BIKE-BONUS
EWK UNTERSTÜTZT SIE MIT € 50,- 

Das Förderprogramm kann von allen derzeitigen und künftigen 
EWK-Stromkunden in Anspruch genommen werden, die zum 
Zeitpunkt der Förderung einen gültigen Stromlieferungsvertrag 
mit der EWK abgeschlossen haben.

Gefördert werden:
Elektrofahrräder, die ab dem 01.06.2011 bei Firma Wunderle im 
Rahmen dieser Förderung erworben werden.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Firma Wunderle.

Akku: GIANT EnergyPakR Lithium-Ionen Gepäckträger-Akku, 36V-11.1Ah 
(400Wh), Motor: GIANT powered by Yamaha SyncDriveC Mittelmotor, 

2.499,- €
- 50,- €

2.449,- €
 

Kraftvoll 
und leise 

25 Jahre Freiburger Brotmarkt
Großes Jubiläumsprogramm am 27. September 2014 

auf dem Freiburger Rathausplatz
Freiburg (u.) Ein 
Vierteljahrhundert 
lang präsentiert nun 
das Freiburger Bä-
ckerhandwerk in 
der Erntedankwo-
che die große Viel-
falt seiner Brot- und 
Backwarenauswahl 
in konzentrierter 
Form seiner Mit-
gliedsbetriebe im 
Stadtzentrum. Mit 
Blasmusik, Neuem 
Süßen, Zwiebelku-
chen, bunten Luft-
ballons und festlich 
geschmückten Ver-
kaufsständen hat 
sich in den vergangenen Jahren ein 
kleines Volksfest entwickelt.

Ins Leben gerufen wurde der Frei-
burger Brotmarkt beim Annaplatz-
fest in der Wiehre als die beiden 
Bäcker-Stadträte Hermann Aichele 
und Alfred Kalchthaler den anwe-
senden OB Dr. Rolf Böhme um Ge-
nehmigung zur Durchführung des 1. 
Freiburger Brotmarktes am 6. 
Oktober 1990 baten. Diese wur-
de erteilt und seitdem hat diese 
Erfolgsgeschichte ihren Lauf 
genommen. 
Es würde den Rahmen sprengen, 
würden hier alle Prominente aus 
den Reihen von Ministern, Bür-
germeistern, Präsidenten und 
Geistlichen aufgezählt werden, 
die dem Brotmarkt die Ehre 
gaben, die Eröffnungsanspra-
che zu halten. Dabei ist immer 
der Gedanken der Ehrfurcht 

und des Dankes vor „unserem tägli-
chen Brot“ zum Ausdruck gebracht 
worden. Vor diesem geschichtlichen 
Hintergrund haben die Freiburger 
Bäcker für Samstag, den 27. Septem-
ber ein tolles Jubiläumsprogramm 
auf die Beine gestellt.
Ab 9:00 Uhr kann die Vielfalt der 
bäckerlichen Erzeugnisse bewundert 
und gekauft werden.

Nach Liedvor-
trägen des Bä-
ckerchores un-
ter der Leitung 
von Paul Gross 
wird der 1. Bür-
germeister Otto 
Neideck mit 
dem Anschnitt 
eines 10Pfünder 
B a u e r n b r o t e s 
das Marktge-
schehen offi ziell 
eröffnen. Nach 
einem Rundgang 
ist Otto Neideck 
wieder im Mit-
telpunkt des Ge-
schehens. 

Er wird öffentlich mit ofenfrischen 
Broten und Backwaren aufgewo-
gen, die dann der Freiburger Tafel 
als Spende der Freiburger Bäcker zur 
Verfügung gestellt werden. „Beck-
esepp“ Ruf aus St. Peter bäckt am 
Freiluftholzofen, am Mühlenfahr-
rad kann jedermann vom Korn zum 
Mehl radeln, von 12:00 bis 15:00 
konzertiert die Rathausblasmusik, 

eine öffentliche Brotprüfung 
ist Teil des bunten Markt-
treibens, warmer Zwiebel-
kuchen und Neuer Süßer 
werden für das jährliche 
Sozialprojekt „Helfen statt 
Schenken“ verkauft. Auch 
die Kinder werden mit Luft-
ballons und Versucherlen 
nicht vergessen. 
Bei sonnigem, mildem 
Herbstwetter steht einem Ju-
biläumsfest mit den Freibur-
ger Bäckern nichts im Wege.

Teilnehmende Bäckereien:
Bäckerei Barleon GmbH, Bötzingen
Brotboutique Faller, Freiburg
Hochschwarzwälder Bauernbrotbäckerei
Gehri, Titisee-Neustadt
Bäckerei Stephan Grossmann, Kirchzarten
Bäckerei Heitzmann, Bad Krozingen
Bäckerei Lienhart, Freiburg
Bäckerei Pfeifl e, Freiburg
Holzofenbäckerei Ruf, St. Peter
Landbäckerei K. Doser, Löffi ngen
Bäckerinnung Freiburg-Breisgau-Hochschwarzwald

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
„Unbehindert miteinander leben, 
lernen und arbeiten“ umschrieb 
vor über zehn Jahren Jürgen 
Dangl, damals noch Kreis-Ge-
schäftsführer der Diakonie, seine 
Vision einer uneingeschränkten 
Inklusion. Menschen mit Be-
hinderung sollten die gleiche 
Chancengleichheit haben wie die 
ohne. Sein Traum war, Menschen 
mit Handicap eine sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitsstelle zu 
verschaffen und sie so möglichst 
unabhängig von Sozialleistungen 
zu machen. Im Hofgut Him-
melreich konnte er seine Vision 
umsetzen. Entgegen vielen Un-
kenrufen hat sie sich bis heute 
bewährt: Im Gasthof mit Hotel, 
im Reisebüro im Bahnhof und in 
den Berufsvorbereitungskursen 
der Integrativen Akademie wird 
das Konzept von der Inklusion 
gelebt. Am Wochenende konnte 
das alljährliche Hoffest als Ju-
biläumsfest zum Zehnjährigen 
gefeiert werden.

Den Beginn machte am Frei-
tagmittag ein Festakt mit über 
zweihundert geladenen Gästen, 
darunter viele Unterstützer über 
viele Jahre. Bei der Musik von 

„Acoustic five“ und der Moderati-
on des Kirchzartener Journalisten 
Gerhard Lück zeigten Wegbeglei-
ter wie Professor Helmut Schwalb 
und Kirchenrat Jürgen Rollin die 
Hintergründe der gelungenen 
Inklusion auf. Aufsichtsratsvor-
sitzender Eckhard Schwarz, Bil-
dungsbegleiterin Sophie Alten-
burger und Bürgermeister Andreas 
Hall gaben Erinnerungen an die 
zehn Jahre preis. (Der „Dreisamtä-
ler“ hat das Konzept des Hofgutes 
Himmelreich im letzten Heft 
vorgestellt.) Sechs Mitarbeitende 
mit Handicap, Bildungsbegleite-
rin Sophie Altenburger und fünf 
Ehrenamtliche wurden für zehn 
Jahre Inklusions-Einsatz geehrt.

Musik war übrigens Trumpf 
am Wochenende: Freitagabend 
genossen rund 400 Fans „Diese 
wunderbare Band“. Mit ihren 
Liedern hielten sie den Men-
schen rund um Freiburg einen 
Spiegel vor. Den Samstagabend 
machten „Fritz & Friends“ für 
250 Tanzfreaks zur Party. Und am 
Sonntagmittag musizierten „Ray 
Austin & Royal Garden Five“ im 
vollen Zelt bei leider einsetzen-
dem Regen bereits zum fünften 
Mal bei einem Hoffest im Him-

melreich. Der inzwischen 71-jäh-
rige Blues- und Folk-Vollblut-
Musiker Ray Austin versprach 
Hofgut-Geschäftsführer Jochen 
Lauber: „Solange ich Trompete 
spielen kann, komme ich zu 
eurem Hoffest.“ Und voll Hoch-
achtung ist Laubers Dank: „Alle 
vier Bands spielten ohne Gage!“

Mit 40 Flohmarktständen zwi-
schen Bahnhof und Hofgut gab’s 
am Samstagmorgen ein buntes 
Bild. Adi Oberst drehte an zwei 
Tagen seine Drehorgel und über-
reichte am Ende des Festes einen 
Scheck über 500.- Euro an Jochen 
Lauber. Das war bereits der zweite 
Scheck am Wochenende, denn zu-
vor hatte Lars Konrad 1.000.- Euro 
von der SVK-Schwimmnacht, um 
300.- Euro von der Volksbank auf-
gestockt, übergeben. Sonntags gab 
es nach dem gut besuchten ökume-
nischen Gottesdienst mit Pfarrer 
Boldt und Diakon Eiermann 
viele Angebote für Kinder und 
Familien. Schüler der Zarduna-
Förderschule Zarten betreuten ei-
nen spannenden Spiele-Parcours, 
die Jugendfeuerwehr präsentierte 
ihr Können und Ponys vom Er-
lenhof luden zu einem Ausritt.

An den Ständen von Integrati-

ver Akademie, der Diakonie und 
dem AK Familienhilfe stellten 
die Mitarbeitenden großen In-
formationsbedarf fest. Selbst-
verständlich sorgten sich die 
Hofgut-Mitarbeitenden mit und 
ohne Handicap mit Speisen und 
Getränken an allen Tagen um das 
Wohl der Gäste. Begeistert war Jo-
chen Lauber vom gesamten Team 
des Hofgutes Himmelreich: „Wir 
haben uns als funktionierendes 
Team von Menschen mit und ohne 
Handicap bewährt. Bei den vielen 
tollen Gästen ist uns das sogar 
auch beim Regen gut gelungen.“

Viel Spannung brachte am 
Sonntag die Tombola mit 300 
Preisen, die von Lieferanten und 
Partnern der Hofgut Himmelreich 
gGmbH gestiftet wurden. Bei 600 
Losen konnte jedes zweite Los ge-
winnen. Hauptpreis war ein Drei-
rad der Firma Draisin im Wert von 
1.300.- Euro. „Es ist fantastisch“, 
freute sich Jochen Lauber, „wie 
viel Unterstützung wir von Firmen 
erhalten haben.“ Und als Fazit 
steht für ihn: „Unser Fest half mit, 
Barrieren zwischen Menschen mit 
und ohne Behinderung abzubauen. 
Wir haben es geschafft, hautnahe 
Begegnungen zu ermöglichen.“

Wunderbares Hoffest mit vielen Gästen zum Zehnjährigen 
Festakt, Konzerte, Flohmarkt, Familientag lockten an drei Tagen viele Menschen ins Hofgut Himmelreich

Geschäftsführer Jochen Lauber und Max Gräßlin, Mitarbeiter mit Handicap seit zehn Jahren, begrüßten die Gäste beim Festakt. – Alle 
Himmelreich-Mitarbeitenden trugen tolle Jubiläums-Poloshirts. – Bürgermeister Andreas Hall freute sich mit Bildungsbegleiterin Sophie 
Altenburger über gelungene Inklusion. – Ray Austin musizierte. – Und Adi Oberst drehte beim Flohmarkt die Orgel. 
 Fotos: Brust-Etzel/Lück

Kirchzarten-Zarten  (u.) Der 
Kneipp-Verein Kirchzarten bietet 
einen fortlaufenden Kurs Wirbel-
säulengymnastik an. Die Sport-
stunde bietet wechselnde Inhalte 
mit Schwerpunkt Koordination und 
Geschicklichkeit, Kräftigung aller 
Muskelgruppen mit und ohne Hand-
gerät, Mobilisation der Gelenke und 
der Wirbelsäule, Herz-Kreislauftrai-

ning, kleine Spiele sowie Entspan-
nung. Die gemischte Gruppe bietet 
Spaß an vielseitiger Bewegung. Der 
Kurst findet mittwochs, von 18.00 
bis 19.00 Uhr in der Schule in Zarten 
statt. Die Gebühr für zehn Termine 
beträgt für Mitglieder 27.- Euro, für 
Nichtmitglieder 35.- €. Anmeldung 
und nähere Infos bei  Heidi Stöwer-
Rees, Tel.: 07661 / 91 22 63.

Kneipp-Verein Kirchzarten

Wirbelsäulengymnastik
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 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Schweineschnitzel 1 kg 6,99€

Suppenfleisch o. Knochen 1 kg 7,99€

Schäufele o. Knochen 1 kg 6,99€

Schmalseitenspeck 1 kg 9,90€

Hausmacher 100 g 0,79€

Bauernschinken 100 g 1,39€

Ein ganzer Ring Schwarzwurst Stück 3,00€
oder Leberwurst

gültig bis: 27.09.2014

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (SB-Metzgerladen)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

safig gekocht

Frische Schlachtplatte

Schwartenmagen

Littenweiler (u.) Nach vier Jahren 
ist es wieder das erste Mal. In der 
Auferstehungskirche Littenweiler, 
Kappeler Straße, wird das Ernte-
dankfest mit einem Gemeindefest 
gefeiert. Am Samstag, dem 27.Sep-
tember, startet das Fest mit einem 
Kinderkirchentag von 10.00 bis 
13.00 Uhr. Den Abschluss bildet 
ein gemeinsames Essen der Kinder. 

Am Abend um 19.00 Uhr geht 
es weiter mit einem Konzert des 
Ensembles OHRdun. Die drei 
Musiker (Pfarrer Jörg Wegner, 
Gabriele Wegner, Heike Alper-
mann -Stange) haben sich Klängen 
aus fernen Ländern und Zeiten 
verschrieben. Dazu greifen sie 

nicht nur zu Flöten und Tragorgel, 
sondern auch zu mazedonischen 
Dudelsäcken und anderen unbe-
kannten Instrumenten.

Der Festgottesdienst am Sonntag 
lädt Erwachsene und Kinder zur 
gemeinsamen Feier des Erntedank-
festes ein. Im Anschluss daran gibt 
es gemeinsame Tänze, Suppenes-
sen, Versteigerung der Erntegaben 
und Kinderprogramm. Für Kaffee 
und Kuchen ist ebenfalls gesorgt. 
Die Gemeinde freut sich über Ern-
tedankgaben, die am Samstag ab 
11.00 Uhr in die Kirche gebracht 
werden können. Dann wird der Altar 
geschmückt. Der Erlös des Festes 
kommt der Flüchtlingshilfe zugute.

Kürbisse und seltsame Klänge 

Gemeindefest
rund um die Auferstehungskirche Littenweiler

Ebnet (u.) Das Forum für ange-
wandte Salutogenese lädt am 
Mittwoch, dem 24. September um 
19.30 Uhr zum „Dialog Treff“ in 
den Hirschenhofweg 4 nach Ebnet 
ein. Im Raum stehen Fragen rund 
um das Thema „Glück“. 

Was ist Glück und (wie) können 
wir die Erfahrung von Glück durch 
unser Handeln hervorbringen? Sind 
wir vielleicht gesünder, wenn wir 
glücklich sind? Macht das Streben 
nach Glück Sinn?

Der monatlich stattfi ndende „Di-
alog Treff“ wurde von Ulrike Fahl-
busch und Monika Schweisfurth ins 
Leben gerufen, um einen offenen 

Rahmen für den Austausch über 
Themen des persönlichen, berufl i-
chen und gesellschaftlichen Lebens 
zu schaffen. Ziel ist es, „einfach 
mal miteinander zu reden“ und im 
„entschleunigten Dialog“ Impulse 
für eine positive Lebensgestaltung 
zu geben und zu bekommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Spenden 
sind jedoch willkommen. Um An-
meldung wird gebeten.

Weitere Infos über den „Dialog 
Treff“ und die weiteren Gesund-
heitskulturprojekte des Forums 
für angewandte Salutogenese auf 
www.lebnetz.de und Tel.: 0761 
/89 78 388.

Glück und Gesundheit
Einladung zum „Dialog Treff“

Kirchzarten (u.) Wer will das 
nicht: Schnell und gesund an den 
„richtigen“ Stellen abnehmen, 
dabei das Essverhalten ändern, 
sich anschließend mit veränderter 
Ernährung ohne Jo-Jo Effekt wohl 
fühlen und zusätzlich den Stoff-
wechsel neu programmieren. Mit 
einer Kur kann das ohne Mangel 
und Müdigkeit, mit guter Laune 
und erholsamer Nachtruhe erreicht 
werden. Eventuell verlorene Ener-
gie kehrt zurück, die Haut bleibt 
straff und sorgt für jugendliches 
Aussehen. Bei diesem Programm 
kann essen Spaß machen und mit 
Phantasie gekocht werden. Dazu 
gibt es sehr vielfältige Rezeptideen 
und sonstige Tipps. Unterstützt 
wird die Kur mit Vitalstoffen und 
Homöopathie.

Ein weiterer wichtiger Aspekt 
der Kur ist das Entsäuern und 
Entgiften des Körpers. Manche 
gesundheitlichen Probleme können 
hier ihre Ursachen haben: Ge-
lenk-, Haut- und Darmprobleme, 
Bluthochdruck, Haarausfall sind 

Brigitte Rudiger und Hedi Lück empfehlen zum Abnehmen eine 
homöopathisch und vitalstoffunterstützte Stoffwechselkur.

Foto: Privat

Gesund ohne Jo-Jo-Effekt abnehmen
Infoveranstaltungen zur homöopathisch und vitalstoffunterstützten Stoffwechselkur

nur einige. Durch einen Urin-
test mit einem PH-Streifen aus 
der Apotheke kann jeder selbst 
eine eventuelle Übersäuerung 
überprüfen. Somit unterstützt die 
Stoffwechselkur unterschiedli-
che Ansätze und beschränkt sich 

nicht nur auf das Abnehmen. Sehr 
positive Erfahrungen haben auch 
Diabetiker mit der Kur gemacht.

Die gesamte Stoffwechselkur 
wird kostenlos persönlich beglei-
tet, so dass immer ein Austausch 
stattfi nden kann. Sie dauert je nach 

Wunsch der Gewichtsreduzierung 
mindestens 21 Tage, kann aber 
auch länger durchgeführt werden. 
Kosten entstehen für Homöopa-
thie- und Vitalstoffpräparate. Ein 
erster kostenloser Infoabend wird 
am Donnerstag, dem 25. Septem-
ber, um 19 Uhr im Gemeinschafts-
raum des „Haus der Generationen“ 
in Kirchzarten, Bahnhofstr. 20 
angeboten. Fachfrauen sind Hedi 
Lück, u.a. Dipl. Oecotrophologin 
grad. und Brigitte Rudiger vom 
„Drei-Punkt-Service Rudiger“ aus 
Kirchzarten. Unterstützt wird die 
Veranstaltung durch Teilnehmen-
de, die die Kur bereits gemacht 
haben oder sie gerade durch-
führen. So können auftretende 
Fragen auch durch persönliche 
Erfahrungen beantwortet werden.

Weitere Termine für kostenlose 
Infoabende sind am 9. und 22. 
Oktober, ebenfalls um 19 Uhr im 
„Haus der Generationen“. Weitere 
Informationen gibt es unter Tel. 
07661 / 6299351 oder 07661 / 3112 
(jeweils mit Anrufbeantworter).

Kirchzarten (glü.) Der nächste 
Pfl egestammtisch Dreisamtal fi ndet 
am Mittwoch, dem 1. Ok tober, ab 
19.30 Uhr in den Seminarräumen 
von „essen und kochen im blick“ 
am Marktplatz 3 in Kirchzarten 
statt. Der bisher genutzte Neben-
raum im Gasthaus „Alte Post“ steht 
nicht mehr zur Verfügung.

Pfl egende Angehörige, ehemals 
pfl egende Angehörige, unterstüt-
zende Angehörige, Zugehörige 
wie Freunde, Nachbarn, die pfl e-
gen oder betreuen, sind herzlich 
willkommen, sich auszutauschen, 
gegenseitig zu informieren und 
zu stärken. Durch den Austausch 

in der Gruppe möchten die An-
gehörigen die persönliche so-
ziale Isolation, in der sich viele 
Angehörige befi nden, aufheben. 
Pflegende Angehörige brauchen 
ein Netzwerk von Menschen, 
damit der Pfl egealltag leistbar ist.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Für telefonische Rück-
fragen steht Elisabeth Gero-
müller, Pflegebegleiterin, unter 
07661 / 64 32 zur Verfügung. 
Wer mehr über Ispan, die Inter-
essenselbstvertretung pfl egender 
Angehöriger, wissen möchte, 
kann sich an Brigitte Rudiger, 
Tel.: 07661 / 31 12, wenden.

Pfl egestammtisch Dreisamtal
Als neuer Ort konnten Räume am Marktplatz 

Kirchzarten gefunden werden

Freiburg (rs.) Am Montag, 29. 
September, dem „Welt-Herz-Tag“, 
werden um 19.30 Uhr Professor 
Dr. Michael Brunner, Chefarzt 
der Klinik für Kardiologie und 
Dr. Bernward Saurbier, Gemein-
schaftspraxis „dieKardiologen“ im 
Casino (1. UG) des Freiburger St. 
Josefskrankenhauses, Sautierstra-
ße1, in einem Experten-Vortrag 
zum Thema „Das Herz, wie ich 
es gesund erhalte und was man 
tun kann, wenn etwas behandelt 
werden muss“  aus erster Hand 
sinnvolle Präventionsmaßnahmen 
und moderne Therapieoptionen 
vorstellen. 

Die Klinik für Kardiologie des 
St. Josefkrankenhauses (RKK Kli-
nikum) vereint alle Kompetenzen 
zum Angebot modernster Thera-
pieoptionen für Herz-Kreislaufer-
krankungen, und ist zudem mit der 
neuen Abteilung für Lungenerkran-
kungen (Prof. Dr. Sorichter) eng 
verzahnt, da Herz- und Lungener-

krankungen häufi g gemeinsam auf-
treten. Einer der Erfolgsfaktoren 
ist auch die einzige direkt in eine 
Herz katheterabteilung integrierte 
kardiologische Facharzt-Praxis im 
Großraum Freiburg. Die Ärzte der 
Gemeinschaftspraxis „dieKardio-
logen“ (Drs. Thierfelder/Gansser/
Saurbier und von Rosenthal) und 
die Ärzte des St. Josefskranken-
haus führen gemeinsam jährlich 
über 1.500 diagnostische und 
therapeutische Eingriffe am Her-
zen durch.

Im Rahmen der Veranstaltung 
werden verschiedene Vorführun-
gen zu Herzschrittmachern und die 
Live-Demo eines Echos angeboten 
sowie Koronarfi lme gezeigt. Die 
Besucher werden im Anschluss zu 
einem Imbiss eingeladen. 

Aufgrund der begrenzten Ka-
pazität ist eine Anmeldungen 
bei Sarah Schießel, Tel.:  0761 / 
2711-2701 oder unter Innere@rkk-
klinikum.de erforderlich.

Welt-Herz-Tag 
im St. Josefskrankenhaus Freiburg

Buchenbach (u.) Der Erntedank-
gottesdienst der Evangelischen 
Versöhnungsgemeinde Stegen 
mit Buchenbach, St. Märgen und 
St. Peter, wird am kommenden 
Sonntag beim Häuslemaierhof bei 
Unteribental gefeiert. Dort ist er-
lebbar, wo und wie Nahrungsmittel 
wachsen und uns das Jahr über ver-
sorgen. Dabei im Gottesdienst sind 
auch Landwirt und Gott; mit Arbeit 
und Segen tragen sie dazu bei, dass 
der Ertrag auf den Feldern wächst. 

Der Gottesdienst am Sonntag, 28. 
September, beginnt um 10.30 Uhr, 
KonfirmandInnen gestalten ihn 
mit. Jung und Alt sowie Familien 
sind eingeladen, auch zur Suppe, 
die anschließend angeboten wird. 
Der Häuslemaierhof wird über 
Wiesneck angefahren. Aber bitte 
nicht ganz mit dem Auto zum 
Hof fahren, sondern schon vorher 
auf den angezeigten Parkpätzen 
parken. Ausnahme bei Gehbehin-
derung.

Erntedankgottesdienst 
beim Häuslemaierhof

Neue Praxisräume
Dringend neue Praxisräume für Kinderarztpraxis 

in Kirchzarten oder Umgebung gesucht.
Dr. Monnheimer, Tel. 07661-1292, Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Der Sonntag-
abendgottesdienst am 28. Septem-
ber um 18.30 Uhr in St. Gallus, 
Kirchzarten steht unter dem The-
ma „Viele Wege führen zu Gott – 
einer davon geht über die Berge“. 
In der Eucharistiefeier wollen wir 
diesen Weg gemeinsam gehen. 

Es werden beeindruckende Fotos 
von Bergen gezeigt und passende 
Impulstexte dazu gelesen. Musik, 
Bild und Text führen uns in eine 
besondere geistliche Atmosphäre. 
Gesungen werden neue geistliche 
Lieder aus dem Liederbuch „Kreu-
zungen“.

Themengottesdienst 
am 28.9. in Kirchzartens St. Gallus-Kirche

St. Peter (u.) Das Haus Maria 
Lindenberg bei St. Peter lädt am 
Sonntag, 28. September, zum Tag 
der Offenen Tür ein. Dabei werden 
sich die vier Bereiche des Hauses 
vorstellen: Dem Ursprungsgeden-
ken des Ortes sind um 9.30 Uhr 
die Wallfahrt vom Gallihof/ Ibental 
zum Lindenberg, sowie um 15.00 
Uhr die Wallfahrtsandacht mit 
Rosenkranz und Einzelsegen um 
14.30 Uhr gewidmet.

Der Bereich Exerzitien und geist-
liche Angebote wird an diesem Tag 
den neuen Schwerpunkt „Frieden-
Versöhnung-Gerechtigkeit“ vor-
stellen. Weihbischof em. Dr. Paul 
Wehrle, der die Schirmherrschaft 
übernommen hat, steht der Eucha-
ristiefeier in der Wallfahrtskirche 
um 11.00 Uhr vor und wird in seiner 
Predigt Bezug dazu nehmen. 

In der offenen Gesprächsform 
eines „worldcafé“ sind die Gäste  
um 13.15 und 15.15 Uhr eingela-
den, sich mit ihren Erfahr ungen und 
Gedanken zum Schwerpunktthema 
aktiv einzubringen. Um 16.00 Uhr 
laden die Verantwortlichen zum 
Gebet für den Frieden ein.

Als dritter Bereich gibt das 

Männerwerk Einblick in die Ge-
bets wache der Männer auf dem 
Lindenberg. Seit 1955 beten Män-
nergruppen wochenweise rund um 
die Uhr vor dem Allerheiligsten für 
Frieden in der Welt.

Am Nachmittag bieten darüber 
hinaus die Leiterin des Hauses, 
Martina Maier und ihre Mitarbei-
terinnen Hausführungen an und 
stellen dabei den Bereich des Gäste- 
und Tagungshauses vor.

Für das leibliche Wohl ist mit 
Unterstützung der Pilgergaststätte 
gesorgt.

Mit der Vorstellung des Schwer-
punkts „Frieden-Versöhnung-
Gerechtigkeit“ ist weit über den 
Tag hinaus gedacht: Die Verant-
wort l ichen Dorothea Welle, 
Leiter in Exerzitien und geistliche 
Angebote, sowie Michael Rodiger-
Leupolz, Leiter des Männerreferats, 
möchten den Lindenberg als einen 
Ort für Friedensgebet und -themen 
in der Erzdiözese Freiburg sichern. 
Domkapitular Dr. Eugen Maier als 
Verantwortlicher der Diözesan-
leitung hat dieser Neuausrichtung 
mit Weitsicht den Weg geebnet und 
wird an diesem Tag anwesend sein.

„Einsicht und Weitsicht“
Tag der Offenen Tür auf dem Lindenberg am 28.9.

www.dreisamtaeler.de

Schauinsland (u.) Ein Wirt-
schaftssystem zu etablieren, in 
dem das Gemeinwohl an oberster 
Stelle steht, ist die Grundidee einer 
Bewegung, die 2010 mit einem 
Buch des Österreichers Christian 
Felber ihren Ausgang nahm. Am 
Sonntag, 28. September, um 14 
Uhr, lädt das Berghaus Freiburg 

ein, die Ideen in einem Vortrag 
von Gitta Walchner näher kennen-
zulernen. Mehr über das Berghaus 
Freiburg, das sich als Unternehmen 
mit gesellschaftlicher Rendite 
versteht, können Besucher ab 10 
Uhr erfahren. Um Anmeldung 
unter info@berghaus-freiburg.de 
wird gebeten.

Berghaus Freiburg
Gemeinwohl-Ökonomie in Theorie und Praxis
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Äpfel zum Selberp�ücken!
Frisch gepresster Apfelsaft!

Ho�aden
Di, Do, Fr  9 - 12.30 und 14.30 - 18.30 Uhr

Sa 8.30 - 13 Uhr

Markenhofstr. 7a   •  79199 Kirchzarten/Burg am Wald
 07661 3122 od. 07661 904076

www.markenhof.info

Ausflugsziel
Messe Mulhouse

>  Gartenphantasien „Folie’Flore“ mit der größten 
Bonsai-Ausstellung Europas, Blumenbäumen, 
Mediterranem Garten, kreativen Einzelgärten …

>  kulinarische Spezialitäten auf der 
traditionellen Gastronomiemesse 
„Journées d’Octobre“ … 

2. bis 12. Oktober
10 bis 24 Uhr (erster Tag ab 
17 Uhr, letzter Tag bis 21 Uhr)
Messegelände / 
Parc des Expositions

Jederzeit, überall und zu jeder Gelegenheit top gep� egt und perfekt aussehen
Permanent Make-up bei Kosmetik Spa in der Rainhof Scheune

Kosmetik Spa Angelika Ruesch
Rainhof Scheune

Telefon 07661/9 88 70 86 
Höllentalstraße 96
79199 Kirchzarten

www.kosmetik-ruesch.de
info@kosmetik-ruesch.de
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 Kennen Sie das auch?

* Sie sind Brillenträger und haben 
Schwierigkeiten, sich selbst zu 
schminken?

* Ungeschminkt wirken Ihre Au-
gen müde und glanzlos, die 
Lippen blass und konturlos?

* Sie wünschen sich dichtere 
Wimpern für einen intensiveren, 
strahlenderen Blick?

* Sie möchten endlich Ihre Herpes-
Narben an der Lippenkontur 
dauerhaft verschwinden lassen?

* Der Wunsch, auch am Strand, im 
Schwimmbad, nach und während 
dem Sport immer perfekt auszu-
sehen?

* Jahrelanges Zupfen hat Ihre 
Augenbrauen aus der Form ge-
bracht und Sie träumen davon, 

Ihren Brauen wieder eine schön 
geschwungene Kontur zu verlei-
hen?

 Möglichkeiten für Sie:

Augenbrauen:
Perfektionierter Schwung durch 
natürliche Härchenzeichung, form-
gebende Schattierung, symetrische 
Achsenkorrektur, Auffüllen feh-
lender Härchen, 3D- Technik bei 
fehlenden Brauen.
Augenlider:
Optimal korrigieren und betonen:
Formoptimierender Eyeliner, Wim-
pernverdichtung für Tiefe und 
Ausdruck.
Optisches Anti-Aging durch „High-
lights“, optische Schlupflider-
Korrektur.

Lippen:
Vollkommene Lippenkontur, Teil- 
oder Vollschattierung, „Lip-Light“

zaubert Volumen und Form, Kor-
rektur bei Narben.

Auch ganz neu in meiner Praxis: 
Gesichtsmuskeltraining – schön 
ohne Botox!

Weitere Angebote unter
www.kosmetik-ruesch.de

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

vorher

nachher

Hinterzarten (ch.) Ein schönes 
Marktfest findet am Freitag, 26. 
September, von 9.00 bis 14.00 Uhr 
auf dem Bauernmarkt in Hinterz-
arten statt. Der Verein „Knete für 
Knilche e.V.“ und die Marktbe-
schicker des Bauernmarktes laden 
zum bunten Rahmenprogramm ein. 
Den Besuchern bietet sich die Ge-

legenheit zur kostenlosen Pferde-
kutschfahrt ab 9.00 Uhr. Von 13.00 
bis 14.00 Uhr kann sich Groß und 
Klein bei einem gemütlichen Fa-
milienessen Stärkung holen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weiter gibt es eine große Tombola 
mit Preisen der Marktbeschicker 
und einem attraktiven Hauptpreis 

sowie zusätzlichen Ständen mit 
selbstgemachten Artikeln aus der 
Region. Das Marktcafé sorgt für 
das leibliche Wohl mit Wiener-
le, Butterbrezeln, Kuchen und 
Getränken. Der Erlös des Festes 
kommt ausschließlich Kindern 
und Jugendlichen aus Hinterzarten 
zugute.

Marktfescht in Hinterzarten

Oberwiehre (bm.) Vor Jahren wur-
de beim ZO-Einkaufszentrum ein 
Bauernmarkt ins Leben gerufen. 
Im Laufe der Zeit hat sich heraus-
kristallisiert, dass die Bevölkerung 
in der Oberwiehre ihr frisches 
Obst und Gemüse nicht dort, 
sondern woanders kauft. Die von 
Beschickern des Markts erwartete 
Kundschaft blieb weitgehend aus. 

Beim Dreisamhock, der vor 
wenigen Tagen im Ganter-Bier-
garten stattfand, lud der Bür-
gerverein Oberwiehre/Waldsee 
zum Gedanken austausch über 
die Zukunft des Platzes zwischen 
Knopfhäuslesiedlung und Ein-
kaufszentrum ein. Bürgervereins-
vorsitzender Karl-Ernst Friederich 
machte keinen Hehl daraus, dass 
der Stadtteilverein mit seinem Ver-
such gescheitert ist, einen zusätzli-
chen Wochenmarkt im Freiburger 
Osten zu etablieren. „Es läuft nicht. 
Samstags nutzen nur noch zwei 
Beschicker das Gelände. In der 
übrigen Zeit ist es dort ziemlich 
öde“, so die nüchterne Bilanz des 
Chefs der Stadtteilvertretung. 

Eine Mieterin aus einem der 
Bauverein-Häuser unweit vom 
Brunnenplatz nahm die Veranstal-
tung zum Anlass, um ihren Ärger 
über nächtlichen Lärmbelästigun-
gen zu artikulieren. „An Som-
merabenden wird uns der Schlaf 

Platz bei der Knopfhäuslesiedlung soll attraktiver werden
Nur geringes Interesse am Bauern markt

durch Radau bis in die frühen 
Morgenstunden geraubt“, wetterte 
sie. Etliche Nachbarn hätten sich 
deshalb entschieden aus dem 
Quartier weg zu ziehen. Als positiv 
bewertete sie deshalb die Über-
legung, den mit einer Schranke 
abgesperrten Platz zu neuem Leben 
zu verhelfen. Eine Verlagerung des 
abendlichen Geschehens weg vom 
Brunnenplatz würde für die Mieter 
vom Bauverein eine Verbesserung 
ihrer Situation bedeuten, sagte sie. 

Jürgen Messer vom Freiburger 
Jugendbüro machte darauf auf-
merksam, dass es ein Bedürfnis 
von Jugendlichen im Stadtteil 
gibt, sich unter freiem Himmel zu 

treffen, „ohne gleich konsumieren 
zu müssen“. Um den Platz für 
diesen Zweck nutzen zu können 
schlug er vor, Sitzgelegenheiten 
nach Möglichkeit so zu platzie-
ren, dass sie sich zur ungestörten 
Kommunikation eignen. Martin 
Leser vom städtischen Garten- und 
Tiefbauamt bedauerte, dass sich 
der Oberwiehremer Bauernmarkt-
verein mittlerweile aufgelöst hat. 
In der Gesprächsrunde mit über 
20 Teilnehmern wurde als „leucht-
endes Beispiel“ immer wieder der 
Alte Wiehrebahnhof erwähnt. Die 
Kombination mit „ruhigen“ Boule-
Spielern, dem auch tagsüber ge-
öffneten Cafe und dem dort funk-

Beim Bürgerverein wird überlegt, wie der Platz beim ZO attraktiver 
werden könnte.  Foto: Bernd Müller

tionierenden Bauernmarkt schaffe 
eine Atmosphäre, wie man sie sich 
am alten Messplatz auch wünscht, 
meinten einige Teilnehmer. 

Bisher sei der Platz beim ZO 
alles andere als einladend. Zu-
gehängte Schaufenster am nur 
einen Steinwurf entfernt liegenden 
Einkaufszentrum würden eine eher 
abstoßende Wirkung verbreiten. 
Zur Aufwertung des von Linden 
umsäumten Platzes wurden etliche 
Vorschläge formuliert. Sie reichten 
vom Open-Air-Schachspiel über 
eine Bühne für kleinere Konzerte 
bis hin zur Nutzung als Boule-
Anlage, wie sie der Bebauungsplan 
vorsieht. Anregt wurde, dem Platz 
einen Namen zu geben. Schwer tat 
sich Moderator Hannes Bark vom 
veranstaltenden Bürgerverein als 
es darum ging, die Ideen des knapp 
einstündigen Gedankenaustau-
sches abschließend unter einen Hut 
zu bringen. „Die Gratwanderung 
reicht vom Ruhebedürfnis der 
An wohner über den Wunsch von 
Heranwachsenden nach einem 
Treffpunkt unter freiem Himmel 
bis hin zu Kulturveranstaltun-
gen mit Podium in der Mitte des 
Platzes“. 

Den begonnenen Meinungsbil-
dungsprozess will der Bürgerverein 
mit einer weiteren Veranstaltung 
vertiefen. 

Freiburg (hr.) Der Freundeskreis 
der Altenhilfeeinrichtungen der 
Heiliggeistspitalstiftung Freiburg 
i.Br. e.V. konnte vier ehrenamtliche 
Hobbyfotografen für ein Projekt 
„Gesichter des Alters“ gewinnen, 
die länger als ein Jahr lang alte 
Menschen in sehr unterschiedli-
chen Existenz- und Betätigungs-
formen nachgespürt haben. Dabei 
ist eine Fülle beeindruckender 
Fotos entstanden zu Themen wie 
„Beruf im Alter“, „Bewegung und 
Sport“, „Kreativität“, „Armut“ und 
„Gebrechlichkeit“.

In einer Fotoausstellung im 
ZO, Zentrum Oberwiehre, sind 
die Fotos vom 29. September bis 
11. Oktober zu sehen. Vernissage 
ist am Montag, 29. September, 
17.00 Uhr, bei der auch die Foto-
gra fen anwesend sein werden.

Begleitend zur Fotoausstel-

Gesichter des Alters

Fotoausstellung mit Begleitaktionen im ZO

lung lädt der Freundeskreis der 
Altenhilfeeinrichtungen der Hei-
liggeistspitalstiftung Freiburg 
zu mehreren Aktionen ein, die 
ebenfalls im ZO stattfinden: 

Am Mittwoch, 1. Oktober, stellt 
der Ambulante Pflegedienst Pflege- 

und Haushaltshilfen für Daheim 
vor. Am Donnerstag, 2. Oktober, 
bietet die Heiliggeistspitalstif-
tung eine kostenlose Sozial- und 
Pflegeberatung an. Wie Altern 
im Quartier funktionieren kann 
stellt VEGA Freiburg-Ost am 

Montag, 6. Oktober, vor und am 
Dienstag, 7. Oktober, laden die 
Begegnungszentren Laubenhof 
und Kreuzsteinäcker zu Kontakten, 
Kaffee und vielem mehr ein. Am 
Mittwoch, 8. Oktober, gibt die 
Altenhilfe der Heiliggeistspitalstif-
tung einen Überblick über alle Stif-
tungsangebote. Das Hirnleistungs-
training „Grips“ ist am Donnerstag, 
9. Oktober, vertreten und zeigt, wie 
das Gehirn in Schwung gehalten 
werden kann. Zum Abschluss am 
Freitag, 10. Oktober, informiert 
der Freundeskreis, wie man sich für 
ältere Menschen engagieren kann. 

Die Veranstaltungen finden 
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Erdgeschoss des ZO statt. 
Nähere Informationen gibt es 
auch unter www.stiftungsverwal-
tung-freiburg.de oder www.freun-
deskreis-altenhilfe-freiburg.de. 

Jubelfest für 
Klein und Groß
Buchenbach (ch.) Anlässlich sei-
nes 20-jährigen Jubiläums lädt der 
Waldorfkindergarten Rosentor im 
Dreisamtal am Samstag, 11. Ok-
tober, zu einem bunten Festnach-
mittag ein. Beginn ist um 14.30 
Uhr im Waldorfkindergarten im 
Friedrich-Husemann-Weg 1. Die 
Besucher erwartet ein buntes Rah-
menprogramm. Es kann frischer 
Apfelsaft gepresst werden und das 
Herstellen dekorativer Kastanien-
ketten sowie bunter Windräder 
stimmt auf den Herbst ein. Weiter 
unterhält ein Puppenspiel nicht nur 
die kleinen Gäste. 

Kirchzarten (u.) Letzten Donnerstag wurden die Erstklässler der 
Freien Schule Dreisamtal eingeschult, wie jedes Jahr vor den Augen 
ihrer glücklichen Eltern, Verwandten und Freunden. Jedes der elf 
Kinder wurde auf einem üppig dekorierten Thron von seinen Eltern 
über eine mit Blumen und Steinen geschmückte Schwelle gehoben 
und den Lernbegleitern der Schule anvertraut. Jedes Kind bekam 
einen Paten oder eine Patin aus den Reihen der älteren Kinder, die 
sich um das Wohlergehen und eine angenehme Eingewöhnung der 
Neulinge kümmern. Auch die Eltern bekamen Paten, an die sie sich 
mit Fragen wenden können. Die Primariakinder (1. bis 3. Klasse) 
führten zur Begrüßung ein selbst erarbeitetes Theaterstück vor und 
alle sangen mit großer Freude das traditionelle und wunderschöne 
Schullied „Ich lieb den Sommer, ich lieb das Dreisamtal“.

Foto: privat

NABU-Gruppe 
Dreisamtal
Apfel-Ernte-Fest 
Buchenbach (nabu.) Am Samstag, 
4. Oktober, lädt die NABU-Gruppe 
Dreisamtal zur Apfelernte auf die 
Streuobstwiese ein. Die Kinder 
können die Äpfel frisch vom Baum 
ernten, dann pressen und den Ap-
felsaft probieren. Ein Erlebnis für 
alle Sinne! Das Apfel-Ernte-Fest 
beginnt um 14.30 Uhr und findet in 
Buchenbach, am Maierhof auf dem 
Gelände der Friedrich-Husemann-
Klinik statt. Bei Regenwetter findet 
die Apfellese am 11. Oktober statt.
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19. Alemannische Woche Oberried
26. September – 5. Oktober 2014 26. September – 5. Oktober 2014

Die Alemannische Woche ist Ausdruck einer lebendigen Dorfge-
meinschaft. Die Veranstaltungsreihe wurde ermöglicht durch den 
umfangreichen, ehrenamtlichen Einsatz und die Unterstützung vieler
Mitbürger, der kath. Pfarrgemeinde und der örtlichen Vereinsgemein-
schaft, die sich insbesondere beim Viehabtrieb engagiert.

Freitag, 26. September
20.00 Uhr, Eröffnungskonzert des Männergesangvereins 
„Schwarzwald“ Oberried in der Klosterschiire.
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr werden auch dieses 
Mal die „Knaschtbrüeder“ Jeannot und Christian aus Schopfheim 
den Abend mit ihren alemannischen Hits gestalten. Also: „Vorsicht 
– es chönnt lustig werde!“
Der Kinderchor der Michael-Schule unter der Leitung von Ulrike 
Schöning wird das Konzert eröffnen.
Eintritt 5 EUR Vorverkauf bei allen Sängern des MGV oder 
Tel. 07664-6197500, Info: www.mgv-oberried.de

Samstag, 27. September
Tandem-Flüge vom oberen Winterberg mit der Freiburger 
Drachen- und Gleitschirmschule skytec. 
Die einfachste Möglichkeit, ohne Vorkenntnisse in den Genuss 
des Fliegens zu kommen, bieten Tandem-Flüge. Schon nach einer 
kurzen Einweisung können Sie mit dem Gleitschirm die große 
Welt unter sich fühlen. Mit erfahrenen und speziell ausgebildeten 
Piloten von Freiburgs Drachen- und Gleitschirmfl ugschule sky-
tec spüren Sie schnell, wie leicht es ist, abzuheben, schwerelos 
dahinzugleiten und anschließend wieder sicher zu landen. Dieses 
unvergessliche Erlebnis können Sie in Oberried für nur 50 EUR 
haben. Die Hälfte der Einnahmen geht an einen sozialen Zweck 
in Oberried. 
Die Flüge können nur bei passendem Flugwetter durchgeführt 
werden. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie einen Tag vorher unter 
Tel. 0761/88 53 930 
Anmeldung: Tel. 0761/47 66 391 oder E-Mail: Info@skytec.de 
Bürozeiten: Mo & Mi 14.00 – 19.00 Uhr sowie Di 10.00 – 13.00 
Uhr. Ausweichtermin bei schlechtem Flugwetter: Sonntag, 
28. September 

Sonntag, 28. September
11.00 Uhr – 18.00 Uhr,  Zwiebelkuchenfest
Auf dem Areal rund um und in der Klosterschiire erwartet Sie 
ein Zwiebelkuchenfest der besonderen Art; der Gewölbekeller 
und die restaurierte Markthalle laden zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Zwiebelkuchen und Neuem Süßen sowie Kaffee 
und Kuchen ein. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Trachtenkapelle Oberried.

Montag, 29. September
15.00 Uhr, „Kinderlachen mit Kochlöffel und Schneebesen“ 
in „Hirschenwirts Küche“
Ein Klassiker der Alemannischen Woche: Zusammen mit euch 
Kindern wollen wir versuchen, eure „kulinarischen Wünsche“ 
umzusetzen.
Auf euer Kommen freut sich die „Wirtegemeinschaft Ober-
ried“. Mindestalter 8 Jahre, Kostenbeitrag 5 EUR.
Anmeldung beim Gasthaus Hirschen, Tel. 07661/902930

Montag, 29. September
19.00 Uhr, Cego-Seminar mit anschließendem kleinem Quick-
Turnier in der Klosterschiire 
Im Rahmen der Alemannischen Woche veranstalten wir wieder 
ein Cego-Seminar für Anfänger, in Kooperation mit der Brauerei 
Ganter. Albrecht Ganter, von der gleichnamigen Brauerei und 
begeisterter Cegospieler, erläutert zunächst die Grundzüge des 
Spiels. Danach werden Vierer-Spielgruppen gebildet, bei denen 
je ein erfahrener Spieler mitwirkt. Es besteht die Möglichkeit bei 
einem kleinen Quick-Turnier teilzunehmen.
Die Bewirtung übernimmt Familie Zähringer vom Getränkever-
trieb Zähringer. 
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Andrea Maier, Gemeinde 
Oberried, Tel. 07661/9305-77 oder E-Mail: andrea.maier@
oberried.de, die Teilnahme ist kostenfrei.

Dienstag, 30. September
14.00 Uhr – 17.00 Uhr, Traditionelles Viehschmuckbinden 
der Erlenbacher Weidegenossenschaft in der Klosterschiire
Die alte Tradition des Schmuckbindens für die Weidetiere zum 
Viehabtrieb ist für Gäste und Einheimische ein unvergessliches 
Erlebnis. Die Landwirtsfamilien der Erlenbacher Weidegenossen-
schaft laden Sie zum Viehschmuckbinden ein. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Machen Sie mit, damit möglichst viele Tiere geschmückt ins 
Tal kommen.

Dienstag, 30. September
19.00 Uhr, „Gaumenfreude“ trifft „Mundart und Musik“ 
Genießen Sie einen Unterhaltungsabend mit Ulrike Derndinger 
(Mundart)und Heinz Siebold (Musik) aus Lahr in der urigen Fest-
scheune des Steiertbartlehofes in Oberried-Geroldstal. Präsentiert 
wird der launige Abend von den „zwei 
Landmännern“ Paul und Norbert in Zusammenarbeit mit den 
Landfrauen Oberried.
Preis inkl. Schwarzwälder Vorspeisenbuffet, Hauptgang am 
Tisch serviert und Überraschungsdessert 34,00 EUR
Anmeldung erbeten beim Vorstand des Landfrauenvereins, 
Frau Monika Barhofer, Tel.: 07661/4042

Donnerstag, 2. Oktober
19.00 Uhr, Hüttenabend auf der Stollenbacher Hütte
Lassen Sie sich verwöhnen mit badischen Köstlichkeiten, wie z. 
B. Kinnbäckle, Leberle oder Apfelküchle. Musikalisch unterhalten 
werden Sie von den „Original St. Petermer Firobemusiker“. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Stollenbach.
Anmeldung erbeten, Tel. 07661/4519.

Freitag, 3. Oktober
10.00 Uhr, Geführte Mountainbiketour
Erkunden Sie die Täler und Höhen rund um Oberried. Während 
einer drei- bis vierstündigen Mountainbiketour führt Sie Uli 
Schwab durch unsere traumhafte Landschaft. Geplant ist – falls 
gewünscht – eine Hütteneinkehr. Anmeldung nicht erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenlos, es besteht Helmpfl icht. Für E-Bike 
ist die Tour nicht geeignet.
Treffpunkt und Start ist um 10.00 Uhr am Narrenbrunnen 
beim Dorfeingang (Gasthaus Hirschen

Freitag, 3. Oktober
ab 11.00 Uhr, Viehabtrieb der Erlenbacher Weidegenossen-
schaft mit Bewirtung und Musik rund um die Goldberghalle 
und Klosterschiire; Oberrieder Markttag, Bauernmarkt und 
Kunsthandwerkerschau, Kleintierhof.
Der Höhepunkt der Alemannischen Woche! Unsere Heimat ist eine 
über die Jahrhunderte gewachsene, durch die Arbeit der Bauern 
und Menschen geprägte, schöne Kulturlandschaft. Auch in diesem 
Jahr brachten die Landwirte der Erlenbacher Weidegenossenschaft 
ihr Jungvieh zur Sömmerung auf die Erlenbacher Weide unterhalb 
des Toten Mannes, hoch oben am Feldberg. Dort genossen die Tie-
re bei frischer Luft und guter Weide die Sommermonate, wie dies 
nach altem Recht festgeschrieben ist. Heute werden die Landwirte 
ihre 120 Stück große Viehherde gegen 13.30 Uhr ins Tal bringen. 
11.00 Uhr ist offi zieller Fassanstich mit der Brauerei Ganter an 
der Goldberghalle. Vor der Ankunft des Viehs fi ndet gegen 12.45 
Uhr eine Oldtimer-Bulldog-Parade statt, begleitet von der Trach-
tenkapelle Oberried. Nach dem Viehabtrieb können die Bulldogs 

besichtigt werden. Rund um die Goldberghalle und Klosterschiire 
werden die Besucher von den Oberrieder Vereinen mit heimischen 
Speisen und in den Kaffeestuben mit selbstgebackenem Kuchen 
bewirtet. Landfrauen und Landwirte aus Oberried bieten regionale 
Erzeugnisse und kreative Handarbeiten an. Heimisches Kunst-
handwerk bereichert den Markttag. 
Zugunsten des Hauses für Kinder in Mollendo/Peru, der Part-
nergemeinde der Pfarrgemeinde Mariä Krönung, veranstaltet der 
„Eine-Welt-Kreis“ einen Flohmarkt. Um 15.00 Uhr führt Sie Herr 
Müller gegen eine angemessene Spende für die Klosterbibliothek 
durch Kirche und Kloster. Die Führung dauert ca. 1 Stunde, Treff-
punkt ist vor der Klosterkirche. Im Pfarrsaal bei der Klosteranlage 
können sich kleine und große Besucher um 14.30 und 15.30 Uhr 
auf ein Kasperletheater vom Kindergarten Oberried freuen. 
Zusätzlich bieten wir dieses Jahr einen Jungtierhof und Ponyreiten 
bei der Goldberghalle an. Frau Julia Lauby wird nach Eintreffen 
der Viehherden einige Informationen über Schwarzwälder Rin-
derrassen geben. 
Musikalisch werden Sie tagsüber von den Trachtenkapellen 
Oberried, den „Heimatmusikanten“ aus Eschbach und den „Roll-
bergmusikanten“ aus Freiamt unterhalten.
Ab 19.00 Uhr beginnt der „Alemanne-Schwoof“ mit der Band 
„SCHWARZWALD SOUND“ in der Goldberghalle.

Samstag, 4. Oktober
Ab 8.15 Uhr, Kletterkurs am Gfällfelsen
Einsteigerkurs für alle, die das Klettern am Naturfelsen 
kennen lernen wollen. In diesem Kurs werden grundlegende 
Kletter- und Sicherungskenntnisse vermittelt. Die Einteilung der 
Gruppen erfolgt in Jugendliche/Erwachsene ab 14 Jahren und Kids 
von 8 – 13 Jahren. Am Kinderkurs können auch gerne erwachsene 
Begleitpersonen bzw. Eltern teilnehmen (Familienkurs). Es sind 
keinerlei Kletterkenntnisse erforderlich. Die Kletterausrüstung 
wird von der Ski- und Outdoorschule Black Forest Magic Frei-
burg/Feldberg zur Verfügung gestellt. Kostenbeitrag: 45 EUR pro 
Person. Beide Kursgruppen werden getrennt unterrichtet. Dauer 
des Kurses: 5 – 6 Stunden. Vor Beginn des Kurses erfolgt ein 
gemeinsamer Aufstieg von Oberried ins Klettergebiet.
Info und Anmeldung unter Tel.: 0761/6964200 oder 
0179/5399957, www.blackforestmagic.de,
E-Mail: info@blackforestmagic.de 
Treffpunkt am Rathaus in Oberried 8.15 Uhr (Haupteingang) 
Ersatztermin bei schlechtem Wetter: Samstag, 11. Oktober

Samstag, 4. Oktober
Wandern auf Deutschlands schönsten Wanderweg auf dem 
Schauinsland.Treffpunkt: 10.30 Uhr, Hotel Die Halde
Wir laden Sie ein zum Wandern ohne Rucksack mit Einkehr, auf 
Deutschlands schönsten Wanderweg, prämiert 2012. Gerade im 
Herbst bietet diese Tour herrliche Ausblicke bis zu den Vogesen 
und in die Alpen. Bei der Wanderung ist eine Besichtigung des 
Heimatmuseums Schniederlihof mit Speckvesper eingeplant, 
weiter geht es über Hofsgrund zurück zum Hotel Die Halde. Dauer 
mit den Pausen ca. 4 Stunden. Die Wandergruppe Schauinsland 
Freiburg-Kappel e.V. führt die Tour.

Samstag, 4. Oktober
13.30 Uhr, Führung am Ruheberg
Die Gemeinde Oberried hat deutschlandweit als erste Gemein-
de einen Ruheberg eingerichtet. Es handelt sich hierbei um 
einen Naturfriedhof für Urnenbestattungen. Der Ruheberg 
liegt in ca. 1100 Meter Höhe am Stollenbach. 
Herr Carlos Cuellar Solis und Frau Andrea Maier werden Ihnen 
bei dieser Führung die 2. Erweiterungsfl äche vorstellen.
Für Interessierte fährt kostenfrei ein Taxi vom Bahnhof 
Kirchzarten um 13.00 Uhr (Rückfahrt ca. 16.30 Uhr) zum 
Ruheberg. Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag, 
2. Oktober, 11.30 Uhr, zur Führung oder Taxifahrt bei Frau 
Maier, ruheberg@oberried.de oder Tel. 07661-9305/77 an. 
Weitere Informationen unter www.ruheberg.de

Samstag, 4. Oktober
18.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche Mariä 
Krönung. Das Erntedankfest hat in der dörfl ichen Tradition un-
serer Schwarzwaldgemeinde einen festen Platz. In der von den 
Landfrauen festlich geschmückten Kirche danken wir für die 
Gaben der Natur. Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst 
von der Singgruppe der Landfrauen.

Sonntag, 5. Oktober
Ab 9.00 Uhr, e „Znieni“ mit Frühstücksbuffet, Pension Schwei-
zer in Hofsgrund. Früher kannte es jeder: Vesper mit Speck, 
Hausmacher Wurst, Speckeier, Bauernbrot und Most, alles von 
heimischen Erzeugern. Selbst gemachte Marmelade, Kaffee, Tee, 
„Des, bisch gnueg hesch!“ 
Erwachsene: 13 EUR, Kinder 4 – 12 Jahre: 7 EUR. Anmel-
dung: Gisela Imberi, Tel. 07602/202 oder E-Mail: anfrage@
Pension-Schweizer.de

Sonntag, 5. Oktober
18.00 Uhr, Dinner-Krimi in der Adler-Scheune „Ungeniert“ 
lachen und „ungeniert“ genießen mit der Impro-Theater-
Gruppe „Ungeniert“.
Erleben Sie live einen Mord und ermitteln Sie den Täter! Der 
Dorfpfarrer lädt zu einem Treffen der Gemeinde. Bei einem 
leckeren Menü soll der Südhang und der Winzerhof des Albert 
Höferle endlich versteigert werden. Doch es kommt alles anders 
als gedacht... Verdächtigungen, Geständnisse ... und wer weiß, 
vielleicht geschieht an diesem Abend auch noch ein Unglück?
Unterhaltsames mit Apéritif und 3-Gang-Menü zum Preis von 
65,00 Euro pro Person. Anmeldung erforderlich. Schwarz-
waldgasthof Zum Goldenen Adler in Oberried, Tel. 07661 / 
620 17 oder info@goldener-adler-oberried.de

.com
improvisiert

www.ungeniert.com

Tatzeit                      Tatort

Vorverkauf und 

Reservierungen

07661/62017 

05.+12. Oktober 2014

19.00 Uhr Einlass 18.30 Uhr

Schwarzwaldgasthof  
Zum Goldenen Adler***

Hauptstrasse 58 
79254 Oberried

.com
improvisiert

in 4 Viertele
Dinner   KRIMI    

WINZER

heimelig-urgemütliche Gaststube · Kinderspielplatz 
Gartenterrasse · Badisch-bodenständige Küche

Mo./Di./Do. ab 17 Uhr - Fr.+Sa. 11.30-14 und 17.30-24 Uhr,
sonntags durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Hauptstraße 58 · Oberried · Tel. 07661-62017

www.goldener-adler-oberried.de
„Ungeniert“ lachen und 
„Ungeniert“ genießen mit 
der Impro-Theater-Gruppe 
„Ungeniert“. Ab 19 Uhr 
ewrleben Sie live einen Mord 
und ermitteln Sie den Täter! 
Der Dorfpfarrer lädt zu einem 
Treffen der Gemeinde. Bei 
einem leckeren Menü soll der 
Südhang und der Winzerhof 
des Albert Höferle endlich 
versteigert werden. Doch 
es kommt alles anders als 
gedacht... Verdächtigungen, 
Geständnisse ... und wer 
weiß, vielleicht geschieht an 
diesem Abend auch noch ein 
Unglück?
Unterhaltsames mit Apéritif 
und 3-Gang-Menü zum Preis 
von 65,00 Euro pro Person.
Anmeldung erforderlich. 

Termine: Sonntag,   5. 10. -  ausverkauft
      2014 Sonntag,  12. 10. -  ausverkauft
  Sonntag,  30. 11. -  noch freie Plätze

Termine: Samstag, 28. 3. -  noch freie Plätze
      2015 Freitag,  17.  4. -  noch freie Plätze

Reduzierte Ausstellungsmodelle

Angebote mit Grip für Sparer mit Grips:
                            1a Winterreifen

Dreisamtäler

13.30 Uhr, Führung am Ruheberg

Die Gemeinde Oberried hat deutschlandweit als 
erste Gemeinde einen Ruheberg eingerichtet. Es 
handelt sich hierbei um einen Naturfriedhof für 
Urnenbestattungen. Der Ruheberg liegt in ca. 

1100 Meter Höhe am Stollenbach. 
Herr Carlos Cuellar Solis und Frau Andrea Maier werden Ih-
nen bei dieser 
Führung die 2. Er-
weiterungsfl äche 
vorstellen.
Für Interessier-
te fährt kosten-
frei ein Taxi vom 
Bahnhof Kirch-
zarten um 13.00 
Uhr (Rückfahrt ca. 
16.30 Uhr) zum 
Ruheberg. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag, 2. Oktober, 
11.30 Uhr, zur Führung oder Taxifahrt bei Frau Maier, ruhe-
berg@oberried.de oder Tel. 07661-9305/77 an. Weitere Infor-
mationen unter www.ruheberg.de

18.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in der 
Pfarrkirche Mariä Krönung

Das Erntedankfest hat in der dörfl ichen Traditi-
on unserer Schwarzwaldgemeinde einen festen 
Platz. In der von den Landfrauen festlich ge-

schmückten Kirche danken wir für die Gaben der Natur. Mu-
sikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von der Singgruppe 
der Landfrauen.

ab 9.00 Uhr, e „Znieni“
mit Frühstücksbuffet,
Pension Schweizer in Hofsgrund

Früher kannte es jeder: Vesper mit Speck, Haus-
macher Wurst, Speckeier, Bauernbrot und Most, 

alles von heimischen Erzeugern. Selbst gemachte Marmelade, 
Kaffee, Tee, „Des, bisch gnueg hesch!“ 
Erwachsene: 13 EUR, Kinder 4 – 12 Jahre: 7 EUR.
Anmeldung: Gisela Imberi, Tel. 07602/202 oder
E-Mail: anfrage@Pension-Schweizer.de

18.00 Uhr, Dinner-Krimi
in der Adler-Scheune

„Ungeniert“ lachen und „ungeniert“ genießen 
mit der Impro-Theater-Gruppe „Ungeniert“.
Erleben Sie live einen Mord und ermitteln Sie 

den Täter! Der Dorfpfarrer lädt zu einem Treffen der Gemein-
de. Bei einem leckeren Menü soll der Südhang und der Win-
zerhof des Albert Höferle endlich versteigert werden. Doch es 
kommt alles anders als gedacht... Verdächtigungen, Geständ-
nisse... und wer weiß, vielleicht geschieht an diesem Abend 
auch noch ein Unglück?
Unterhaltsames mit Apéritif und 3-Gang-Menü zum Preis von 
65 EUR pro Person. Anmeldung erforderlich. Schwarzwald-
gasthof „Zum Goldenen Adler“ in Oberried,
Tel. 07661 / 620 17 oder info@goldener-adler-oberried.de

Alemannische
Woche

AlemannischeAlemannischeAlemannische
WocheWocheWoche

Informationen erhältlich bei der Gemeinde Oberried
Klosterplatz 4, 79254 Oberried

Tel. 07661 / 93 05-77  I  Fax 93 05-88
www.alemannische-woche.de

26. Sept.  bis 05. Okt. 201426. Sept.  bis 05. Okt. 201426. Sept.  bis 05. Okt. 201426. Sept.  bis 05. Okt. 2014

Oberried
Schwarzwald
Oberried
SchwarzwaldSchwarzwald

 11.00 Uhr Trachtenkapelle Oberried
  13.30 Uhr „Heimatmusikanten“ aus Eschbach
ca. 13.30 Uhr  Viehabtrieb der Erlenbacher
  Weidegenossenschaft,
 15.30 Uhr „Rollbergmusikanten“ aus Freiamt
 ab 19.00 Uhr Musik und Unterhaltung mit der Band
  „Schwarzwaldsound“ aus
  Breitnau in der Goldberghalle

11.00 Uhr 11.00 Uhr Trachtenkapelle Oberried

Freitag

03.
Oktober

Vieh-
abtrieb
Markttag

ab 11 Uhr
und

Samstag

04.
Oktober

Sonntag

05.
Oktober

Sonntag

05.
Oktober

  

Übersichtsplan für den Viehabtrieb
und Markttag am 3. Oktober 2014

Gesamtherstellung: Dreisam Druck Kirchzarten
Bildquellen: Martin Schweizer, Inge Dolligkeit, skytec, ungeniert
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Strecke Viehabtrieb
Markt, Oldtimer-Show

Kloster-
schiireschiireschiireschiire

Markt

Kasperle-
theater

Ponyreiten

BewirtungBewirtung

Goldberg-
halle

Die Alemannische Woche ist Ausdruck einer lebendigen 
Dorfgemeinschaft. Die Veranstaltungsreihe wurde ermög-
licht durch den umfangreichen, ehrenamtlichen Einsatz 
und die Unterstützung vieler Mitbürger, der kath. Pfarr-
gemeinde und der örtlichen Vereinsgemeinschaft, die sich 
insbesondere beim Viehabtrieb engagiert.
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Viehherde

Samstag

04.
Oktober

Während der nächsten 3 Viehabtriebe
wird es verschiedene Anstecker-Motive

geben. Wer 2016 alle drei Anstecker
erworben hat, nimmt an einer

Verlosung teil. Viel Glück

SonderaktionSonderaktion
Viehabtriebsanstecker
SS

Stückpreis

1 EUR

Oberried (glü.) Am kommenden 
Dienstag, dem 30. September 2014 
trifft um 19 Uhr „Gaumenfreude“ 
auf „Mundart und Musik“. Wäh-
rend eines Unterhaltungsabends 
in der urigen Festscheune des 
„Steiertbartlehofes“ in Oberried-
Geroldstal werden die Gäste zwi-
schen den einzelnen Gängen eines 
„Schwarzwälder Menüs“ von 
Ulrike Derndinger mit herzerfri-
schenden Mundarttexten und von 
Heinz Siebold mit Alemannischen 
Liedern verwöhnt. Derndinger 
ist BZ-Redakteurin in Lahr und 
Heinz Siebold arbeitet als Korre-
spondent der Stuttgarter Zeitung 

in Südbaden. Wenn beide aleman-
nisch reden und singen, präsentie-
ren sie die die breite Alemannische 
Sprachvielfalt: Derndinger kommt 
aus der Ortenau und Siebold aus 
dem Kleinen Wiesental. Er hat 
sich übrigens als „Hebel-Kenner“ 
einen Namen gemacht.

Präsentiert wird der launige 
Abend von den „zwei Landmän-
nern“ Paul und Norbert in Zu-
sammenarbeit mit den Landfrauen 
Oberried. Der Preis für den Abend 
inkl. Schwarzwälder Vorspeisen-
buffet, Hauptgang am Tisch ser-
viert und Überraschungsdessert 
beträgt 34 Euro.

Alemannische Leckerbissen 
im „Steiertbartlehof“

Ulrike Derndinger (Mundart) und Heinz Siebold 
(Musik) bei der „Alemannischer Woche“

Ulrike Derndinger (Mundart) und Heinz Siebold (Musik) treten bei 
der „Alemannischen Woche“ im „Steiertbartlehof“ auf.

Foto: privat

Gaymann in Oberried
Der bekannte Karikaturist hatte gleich zwei Anlässe
Oberied (hs.) Die Lust auf „Hahn 
im Korb“ im Hirschen gab wohl 
den Anlass, dass Peter Gaymann, 
weitbekann-
ter Karika-
t u r i s t ,  a m 
vergangenen 
Freitag nach 
O b e r r i e d 
kam. Zuerst 
besuchte er 
d ie  K le i n -
kunstveran-
staltung mit 
Ma rc  Hof-
mann in der 
Klosterschii-
re ,  d a nach 
w e c h s e l t e 
er mit sei-
nem Freun-
deskreis die 
Location, um sich im benachbar-
ten „Hirschen“ ausführlich dem 
knusprigen Gefl ügel zu widmen.

Nach dem leckeren Mahl griff 
der Künstler zu Stiften und Pa-
pier und brachte ein Gaymann-
typisches Kunstwerk zutage: 
Einen Hahn, der sichtich relaxed 
im Körbchen posiert und es sich 
gut gehen lässt.

Peter Gaymann engagiert sich 
stark für Demenzkranke. Bereits 
zum dritten Mal hat er dieser 
Tage einen Postkartenkalender 
herausgebracht, mit dem die AGP-

Sozialforschung unterstützt wird, 
die sich wiederum direkt um das 
höchstmögliche Wohlergehen De-

menzkranker 
k ü m m e r t . 
Der Kalender 
im Format 18 
x 18 cm hat 
einen Auf-
stel ler und 
enthält zwölf 
C a r t o o n s 
v o n  G a y -
m a n n ,  d i e 
das Thema 
sehr locker 
und beson-
ders humor-
voll angehen. 
Der Kalender 
ist zum Preis 
vo n  12 , 5 0 

zzgl. Versand unter fel@eh-frei-
burg.de oder unter Tel. 0761 / 
47812-57 bestellbar.

Das Kunstwerk, das Peter 
Gaymann am Freitag (auf Sams-
tag) im Hirschen angefertig hat, 
soll ebenfalls den Demenzkran-
ken zugute kommen, in dem es 
an den Meistbietenden verkauft 
wird. Das Anfangsgebot liegt 
bei Euro 70,-, nach oben sind 
keine Grenzen gesetzt. Gebote 
nimmt der Dreisamtäler unter 
Tel. 07661 / 3553 oder info@
dreisamtaeler.de entgegen.

Oberried (u.) Die Trachtenka-
pelle Oberried lädt am Sonn-
tag, dem 28. September, zum 
Zwiebekuchenfest auf den 
Bouleplatz der Klosterschiire 
in Oberried ein. Von 11.00 bis 
18.00 Uhr werden die Besucher 
mit leckerem Zwiebelkuchen, 
Rettichbrot, neuem Süßem, 
Kaffee, Kuchen und Waffeln 

bewirten. Musikalisch werden 
die Gäste bestens vom Klingel-
beutel Echo aus Bachheim, dem 
Musikverein Kirchzarten, der 
Jugendkapelle Oberried sowie 
den Jungen Bergmusikanten 
unterhalten. Bei schlechtem 
Wetter fi ndet die Veranstaltung 
in der Marktschiire statt. 

Zwiebelkuchenfest
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Praxis für
Zahnheilkunde Dr. Stephanie Eschbach

Zahnärztin

Prophylaxe • Parodontologie • Implantologie 
Minimalinvasive und Ästhetische Zahnheilkunde

Spezialistin für Zahnärztliche Prothetik

Ihre Praxis für Mundgesundheit

Scheuergasse 2 • 79271 St. Peter • Tel. 0 76 60 / 8 92

Im Herbst 1990 bekam eine schöne 
Idee konkrete Züge: Es sollte ein 
Anlass geschaffen werden, der 
einmal im Jahr bundesweit die 
Mundgesundheit ins Zentrum der 
Aufmerksamkeit stellt. 25 Organi-
sationen aus Zahnärzteschaft und 
Krankenkassen gründeten in diesem 
Jahr den „Aktionskreis Tag der 
Zahngesundheit“, der die Maßnah-
men und Aktionen koordinierte und 
1991 eine erste gemeinsame Aktion 
durchführte. Der 25. September 
wurde als „Tag der Zahngesund-
heit“ festgelegt, er ist demnach kein 
„wandernder Termin“, sondern ein 
fixes Datum – unabhängig vom Wo-
chentag, auf den der 25. September 
des jeweiligen Jahres fällt. 

Der „Tag der Zahngesundheit“ 
war eine richtig gute Idee – das zeigt 
sich auch daran, dass er mittlerweile 
zu einer bemerkenswerten Tradition 
geworden ist und sich in Deutsch-
land fest etabliert hat. Nicht immer 
und überall genau am 25. Septem-
ber, aber um diese Zeit herum findet 
in Ländern, Städten und Gemeinden 

eine unüberschaubare Anzahl von 
kleinen und großen Veranstaltun-
gen statt, und jedes Jahr scheinen 
es mehr zu werden. Im Zentrum 
steht dabei die Prävention, die 
Verhütung von Zahn-, Mund- und 
Kiefererkrankungen  - insbesondere 
durch Aufklärung und Förderung 
von Eigenverantwortung. Daher 
steht bei all diesen Veranstaltungen 
neben der Information auch die 
Vermittlung von konkreten pra-
xisnahen Tipps im Zentrum, wie 
Mundgesundheitsschäden verhin-
dert werden können. 

Der Tag der Zahngesundheit hat 
also eine Geschichte, und er hat 
eine eindrucksvolle Gegen wart  - 
aber er hat auch eine Zukunft, denn 
auch wenn manche Schäden an der 
Zahn-, Mund- und Kiefergesundheit 
heute leichter zu verhindern oder zu 
beheben sind als in früheren Jahren, 
zeigen sich nicht nur neuere Heraus-
forderungen, sondern mancherorts 
kommen die verdrängt geglaubten 
Zahnschäden, vor allem bei kleins-
ten Kindern, wieder zurück. Nicht 

selten sind die gesellschaftlichen 
Belastungen, von Bildung bis 
Einkommen und sozialer Lage, 
deutlich mit ausschlaggebend für 
diese Entwicklung.
Motto 2014: „Gesund beginnt 
im Mund – ein Herz für Zähne!“
In diesem Jahr widmet sich der 
25. September, der Tag der Zahn-
gesundheit, ganz besonders jenen 
Kindern, die nicht das Glück haben, 
in einer gesundheitsbewussten 
Familie groß zu werden. Das dies-
jährige Motto „Gesund beginnt im 

Mund – ein Herz für Zähne!“ weist 
darauf hin, dass in Sachen Mund-
gesundheit in Deutschland schon 
viel erreicht ist – dieser Erfolg aber 
an vielen Kindern vorbeigeht. Wie 
in jedem Jahr verweist das Motto 
zugleich auf eine übergeordnete 
Perspektive: „Ein Herz für Zähne!“ 
braucht die Gesellschaft genauso 
für ihre alten und pflegebedürftigen 
Menschen. Und letztlich gilt es für 
Jeden, denn: Zähne benötigen Zu-
wendung, wenn sie gesund bleiben 
sollen. 

Seit 1991 der Aktionstag für mehr Mundgesundheit

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
1. Oktober, 19.30 Uhr, lädt der 
Lernort Kunzenhof zur Kino auf-
führung „The Brussels Business 
– Wer steuert die Europäische 
Union wirklich?“ ein. The Brussels 
Business ist ein Dokumentarfilm 
von Friedrich Moser und Matthi-
eu Lietaert „über den Mangel an 
Transparenz und den Einfluss 
von Lobbyisten auf den Entschei-

dungsfindungsprozess in Brüssel, 
der Hauptstadt der EU. Der Film 
dringt in die Grauzone der euro-
päischen Demokratie ein. Der Film 
dauert 90 Minuten und wird in der 
Werkstatt am Stall des Kunzenho-
fes, Littenweilerstr. 25 A gezeigt. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
erwünscht. Wie immer freut man 
sich auf ein anregendes Gespräch 
im Anschluss an den Film.

Kino am Kunzenhof

Stegen (u.) Die neue Trainingssai-
son des Karate- und Waffenkunst 
Dojo Samurai Dreisamtal in Stegen 
beginnt ab sofort - jeden Dienstag 
um 18.30 Uhr im Kolleg St. Sebas-
tian, in der Halle 2 (am Kreisver-
kehr). Gerne sind Interessierte zu 
drei Abenden Probetraining  ein-

geladen. Trainiert wird klassisches 
Karate-Do, Stockkampf (Arnis 
Eskrima), Langstock (Bo-Jutsu), 
Jiu-Jitsu, spezielle Frauenselbst-
verteidigung, Gewalt prävention, 
Reflextraining und Selbstbehaup-
tung. 

Die Kurse sind für Erwachse-

ne, Jugendliche und Kinder ab 7 
Jahren geeignet. Außerdem gibt 
es Karatekurse „ab 30“, „für Wie-
dereinsteiger“ und „Best Ager ab 
50+“. Die Dojoleitung hat Adrian 
Kempf, Trainer für Gewaltpräven-
tion, reale Selbstverteidigung und 
klassische Kampfkünste 6. Dan 

Arnis/Eskrima, 5. Dan Karate-Do, 
4. Dan Bojutsu.

Körper und Geist stehen im 
Mittelpunkt des Trainings Koor-
di nationsvermögen, Kraft und 
Schnelligkeit werden ebenso geübt 
wie Disziplin, Konzentration, Aus-
dauer und Charakterstärke.

Die meisten Kinder „sitzen“ in der Trägheitsfalle! 

Jetzt mit einer kulturellen und sportlichen Alternative starten

Denk-Fit in den 
Herbst
Littenweiler (hr.) Am Freitag, 26. 
September, um 14.00 Uhr findet 
eine gemeinsame Veranstaltung 
der Wohnanlage Kreuzsteinäcker 
mit dem Integrativen Hirnleis-
tungstraining Grips in Freiburg 
statt. „Wie kann ich mit Spaß und 
vielen Ideen die ‚Grauen Zellen‘ in 
Schwung bringen? Ein gut funktio-
nierendes Kurzzeitgedächtnis hilft, 
den Alltag leichter zu bewältigen. 
Sie werden wacher, interessierter 
und erleben einfach mehr Le-
bensfreude“, so Einrichtungsleiter 
Ralf Jogerst. „Unser Gehirn mit 
seinen erstaunlichen Fähigkeiten 
wird durch die vorgestellten Trai-
ningsanregungen stabilisiert und 
verbessert. ‚Schlafende‘ geistige 
Reserven lassen sich durch eine 
gezielte Anleitung leichter wecken 
und können von jedem sofort mit 
Erfolg genutzt werden und das 
klappt noch besser mit viel Humor 
in einer netten Gruppe!“ 

Ältere Menschen und betreu-
ende Angehörige sind besonders 
angesprochen. Alle Interessenten 
sind in die Trainingseinrichtung 
Grips, Heinrich-Heine-Str. 10, 
Wohnung 044 in Littenweiler 
eingeladen. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel.: 0761 / 61 29 
15 20. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Freiburg (u.) Der PTSV Jahn bie-
tet Basic Yoga für  Einsteiger und 
Erfahrene an. In der Yoga-Praxis 
werden kräftige Haltungen in 
fließender Bewegung geübt, der 
Körper gedehnt und abgetaucht in 
achtsame Stille und Entspannung. 
Start ist am Montag, 29. Septem-
ber, 18 bis 19 Uhr in der Karl-Burg-

Halle, Schwarzwaldstraße 187 auf 
dem PTSV Jahn Gelände. Für zehn 
Kursabende zahlen Vereinsmitglie-
der 40.-, Nichtmitglieder 80.- Euro. 
Weitere Infos und Anmeldung 
unter E-Mail: sport@ptsv-jahn-
freiburg.de, Tel.: 0761 / 3 79 80 
oder direkt auf der Geschäftsstelle, 
Schwarzwaldstraße 189.

Basic Yoga im PTSV Jahn

Fünf Tage New York für zwei Personen, das war der Preis, den EDEKA Barwig  im August zusammen 
mit dem Kaffeeröster Tchibo verloste. Gut 3.000 Kunden wollten diese Reise gewinnen, Margarete 
Ebi aus Kirchzarten Burg-Birkenhof zog das sprichwörtlich große Los und wird mit ihrem Mann Big 
Apple besuchen. Die Lehrerin der Hans-Thoma-Schule in Neustadt wird dafür Sonderurlaub nehmen 
müssen, aber die Schulleiterin drückte - in Anbetracht der besonderen Situation - gerne ein Auge zu.

Unser Bild zeigt die glückliche Gewinnerin, zusammen mit (v.l.) den EDEKA-Barwig-Bezirksleitern 
Heiko Förderer und Winfried Fehrenbacher, dem Kirchzartener Marktleiter Franz Schneider sowie 
dem Juniorchef Sven Barwig. Herzlichen Glückwunsch und gute Reise!

  hs./Foto: Hanspeter Schweizer 
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Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 7. Oktober 2014 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs

Dienstag, 14. Oktober 2014 · 17.30 Uhr
Pflege des Neugeborenen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Berufliche Bildung mit Perspektive

Glasklare Organisation im Unternehmerbüro
09.10.14 Do 9:00–17:00, 8 UE

CAD mit 3D SolidWorks
13.10.–12.11.14 Mo+Mi 17:30–21:30, 40 UE

Studiengang Betriebswirt/in
14.10.14–28.11.15 Di+Do 18:15–21:30, Sa 8:00–15:00, 512 UE

Netzwerk Grundlagen (Business Network)
18.10.14–07.02.15 Sa 8:30–15:15, 100 UE

CNC/CAM Fachkraft (Metall)
21.10.14–10.02.15 Di+Do 17:30–21:30, Sa 8:00–13:00, 200 UE

Info-Line: 0761 15250-0; Fax -15
info@wissen-hoch-drei.de

Stegen (u.) Inmitten schönster 
Natur empfängt Bettina Kaiser, In-
haberin der Yogaschule und Praxis 
für Naturkosmetik „FreiRaum“ ihre 
Kunden ab sofort in neuen, hellen 
und ruhig gelegenen Räumen in 
Stegen.

„Mit den Umzug in die neuen 
Praxisräume möchte ich meinen 
bisherigen ganzheitlichen Behand-
lungsansatz, der Geist und Körper, 

innere und äußere Schönheit, 
Natur kosmetik und Yoga ein-
schließt, konsequent weiterverfol-
gen“, sagt die Naturkosmetikerin 
und Yogalehrerin.“ 

„Die letzten 1 ½ erfolgreichen 
Jahre haben mich zu diesem Schritt 
bewogen, um meinen Kunden mit 
dieser Oase der Ruhe auch den 
äußeren Rahmen und den Freiraum 
zu bieten, sich eine Auszeit zu 
nehmen, um sich noch besser vom 
Alltagsstress zu erholen und sich 
wohlzufühlen.“

 Neu ins Pflegesortiment der 100 
% reinen Naturkosmetikprodukte 
wurden - neben der bisher schon 
verwendeten Dr. Hauschka Serie-
jetzt auch die bekannten, hochwirk-
samen Naturprodukte der Marke 
LIVING NATURE aufgenommen, 
um ein noch breiteres Behand-
lungsspektum abzudecken. Um 

die Vorteile der reinen Naturkos-
metik gegenüber konventionellen 
Produkten selbst kennenzulernen 
und auszuprobieren, bietet Bettina 
Kaiser individuelle, kostenlose 
Pflegeberatungstermine nach tele-
fonischer Anmeldung an. 

Ende September/Anfang Ok-
tober beginnen wieder die neuen 
Yogakurse der unterschiedlichsten 

Stilrichtungen in Kirchzarten (beim 
Bahnhof). Alle Interessierten, die 
Yoga gerne einmal ausprobieren 
möchten, lädt die erfahrene Yoga-
lehrerin am Dienstag, 30.Septem-
ber um 19.00 zu einer Probestunde 
ein. Um eine telefonische Anmel-
dung unter 07661 / 388 90 44 wird 
gebeten. Die Anmeldung ist auch 
möglich auf der neuen Homepage 

www.freiraum-kaiser.com, auf der 
alle Angebote, Infos, aktuellen 
Temine sowie die monatlichen 
besonderen Angebote für Kosmetik 
etc. zu finden sind.
FreiRaum Yogaschule und Praxis 
für Naturkosmetik Bettina Kai-
ser 79252 Stegen Reckenberstr. 
20, Tel.: 07661 / 388 90 44, www.
freiraum-kaiser.com.

FreiRaum in neuen Räumen - inmitten schönster Natur

• Neue Yoga Kurse ab September in Kirchzarten
• Special Beauty Angebot im Oktober in neuen Räumen
• NEU! ->  www.freiraum-kaiser.com
Info: 0 76 61 - 3 88 90 44 · Bettina Kaiser · ehem. Dt. Meisterin in Lateinamerik. Tänzen · Tanz- u. Yogalehrerin

Yogaschule & Praxis 
für Naturkosmetik

Mach mit!

– Anzeige –

Kirchzarten (glü.) Die „Hebamm-
en praxis im Schweizerhof“ in 
Zarten hat im Juli neue Räume 
bezogen, die für die drei engagier-
ten Hebammen eine sinnvolle 
Erweiterung ihres Netzwerkes zum 
Wohle schwangerer Frauen und 
junger Familien ermöglichen (der 
„Dreisamtäler“ berichtete). Und 
so ist es nur gut und sinnvoll, dass 
das Diakonische Werk Breisgau-
Hochschwarzwald mit seinem 
Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie eine Kooperation mit der 
Hebammenpraxis eingegangen ist.

Geplant sind vor allem Vorträge 
rund ums Thema Schwangerschaft 
und frühe Kindheit. So startet die 
Diakonie am Donnerstag, dem 
23. Oktober, um 19.30 Uhr mit 
dem Vortrag „Finanzielle Hilfen 
und Regelungen vor und nach der 
Geburt eines Kindes“ in der „Heb-
ammenpraxis im Schweizerhof“, 
Bundesstraße 16 in Kirchzarten-
Zarten. Die Teilnahme an diesem 

Diakonie zu „Schwangerschaft und früher Kindheit“
Kooperation mit der „Hebammenpraxis im Schweizerhof“ stärkt qualifi zierte Vernetzung

Das Diakonische Werk Breisgau-Hochschwarzwald freut sich über 
die Kooperation mit der „Hebammenpraxis im Schweizerhof“: 
Jennifer Sühr (Diakonie) und die Hebammen Sarah Nicolai, Levka 
Soder und Ellen Asal (v.r.). Foto: Gerhard Lück
wie auch den folgenden Terminen 
ist kostenlos. Vortragende am 23. 
Oktober ist Jennifer Sühr, Sozial-
arbeiterin B.A. bei der Diakonie. 
Selbstverständlich sind auch Frau-

en, die bei anderen Hebammen 
sind, immer herzlich willkommen.

Die Hebammen Ellen Asal, 
Levka Soder und Sarah Nicolai 
wollen den Kontakt zur Diakonie 

auch nutzen, um auf die Bera-
tungsangebote der Diakonie in 
Fragen von Schwangerschafts- 
oder Schwangerenkonfl ikten sowie 
die Familienberatung aufmerksam 
zu machen. „So können wir unsere 
Vernetzung qualifiziert ausbau-
en“, freuen sich die drei Frauen. 
„Schließlich berät und begleitet die 
Diakonie Schwangere, Familien 
mit Kindern bis zu drei Jahren so-
wie Alleinerziehende und Familien 
in Trennungssituationen umfas-
send.“ Und Jennifer Sühr ergänzt: 
„Wir stehen den Frauen und Fami-
lien mit Verständnis, Respekt und 
Verschwiegenheit zur Seite und 
können auch weitergehende psy-
chosoziale Beratung vermitteln.“

Die Diplom-Pädagogin Renate 
Kerber steht als Fachbereichslei-
terin Kind, Jugend und Familie in 
der Diakonie-Kreisgeschäftsstelle 
in Kirchzarten, Am Fischerrain 1 
(Tel.: 07661 / 9384-0) als Ansprech-
partnerin gerne zur Verfügung.

Kirchzarten (glü.) Unter dem 
Motto „Hier und jetzt helfen“ 
wirbt die Caritas in Baden-Würt-
temberg um fi nanzielle Unterstüt-
zung für ihre soziale Arbeit. In der 
landes weiten Sammlungs vom 20. 
bis 28. September 2014 bittet der 
katholische Wohlfahrtsverband 
bei allen Bürgern um Spenden. 
Mit einem landesweiten Netz 
von über 3.900 Beratungsstellen, 
ambulanten Diensten und statio-
nären Einrichtungen mit mehr als 
180.000 Plätzen in unterschiedli-
chen Hilfefeldern ist die Caritas 
in Baden-Württemberg nah an der 
Lebenswirklichkeit der Menschen.

„Durch unsere tägliche Ar-
beit kennen wir die Sorgen und 
Nöte“, so die beiden Diözesan-
Caritasdirektoren Bernhard Appel 
(Freiburg) und Wolfgang Tripp 
(Stuttgart). „Die Erfahrung in un-

seren Diensten und Einrichtungen 
zeigt: In jeder Stadt und in jeder 
Gemeinde in Baden-Württemberg 
leben Menschen, die aus unter-
schiedlichen Gründen Hilfe und 
Beistand benötigen.“ Viele Men-
schen brauchen Unterstützung, 
weil sie einen Angehörigen zu 
Hause pfl egen oder allein erzie-
hend sind und ihnen die täglichen 
Aufgaben über den Kopf wach-
sen. Alte und kranke Menschen 
wiederum, die allein leben, sind 
oft in ihren eigenen Wänden 
gefangen und vereinsamen. Män-
ner und Frauen, die ihre Arbeit 
verlieren, geraten in fi nanzielle 
und seelische Schwierigkeiten, 
auch und gerade, wenn das Geld 
kaum noch für die Versorgung der 
Familie reicht. Auch unter den 
vielen Flüchtlingen, die in unser 
Land kommen, sind viele krank 

nische und therapeutische Hilfe.
Um konkret helfen zu kön-

nen, ist die Caritas auf die Spen-
den angewiesen. Denn nicht alle 
ihre Hilfsangebote können über 
Pflegesätze oder Projektmittel 
bezahlt oder aufrecht erhalten 
werden. Die Einnahmen aus der 
Caritas-Sammlung fl ießen direkt 
in Hilfsangebote, Projekte und 
Aktionen für Menschen in Not. 
Ein Teil verbleibt in den Pfarr-
gemeinden für die Bewältigung 
dortiger karitativer Aufgaben wie 
Besuchsdienste oder Familienhil-
fen, zum Beispiel bei Krankheit 
der Mutter oder plötzlichem Ver-
lust des Arbeitsplatzes. Der übrige 
Spendenanteil geht an die Caritas 
in den Städten und Landkreisen. 
Im vergangenen Jahr erbrachte 
die Sammelaktion der Caritas 
landesweit 2,24 Millionen Euro.

Caritas bittet um Spenden: „Hier und jetzt helfen“
Landesweite Sammlung der Caritas in dieser Woche auch im Dreisamtal

Mit diesem Plakat bittet die 
Caritas in dieser Woche um 
Spenden für ihre soziale Arbeit.
 Foto: Caritas
und traumatisiert. Vielmals haben 
sie keinen Anspruch auf medizi-

Kirchzarten (glü.) Fast 40 Männer 
und Frauen aus der Seelsorgeein-
heit Dreisamtal nahmen jetzt an 
einer Pilgerreise in die Türkei teil 
und wandelten auf den Spuren des 
Heiligen Paulus. Erstes Ziel war 
die türkische Stadt Antakya, das 
ehemalige Antiochien, wo sich im 
1. Jahrhundert nach Christus eine 
der ersten christlichen Gemeinden 
gebildet hat.

Neun Jahre hat der Leiter der 
Seelsorgeeinheit, Pfarrer Werner 
Mühlherr, in einer christlichen Ge-
meinschaft im Südosten der Türkei 
gelebt. Ihm sind die Orte vertraut, 
er spricht die Sprache und kennt die 
Mitglieder der kleinen orthodoxen, 
armenischen oder katholischen Ge-
meinden. Die Pilgergruppe konnte 
zahlreiche Gespräche führen und 
erfuhr Vieles über das alltägliche 
Leben der Christen und ihrer Ge-
meinden in der heutigen Türkei. 
Die Reise führte nach Tarsus, Ko-
nya und in die Höhlenkirchen von 
Kappadokien. Natürlich fehlten 
auch nicht der Besuch einer Mo-
schee, die Fahrt mit der Bagdad-
bahn, ein Abstecher auf einen türki-
schen Bazar oder auf einen Markt. 
Immer wieder kamen Menschen, 
die sich freundlich und als Gastar-
beiter auf Deutsch nach dem Her-
kunftsort der Gruppe erkundigten.

Am Donnerstag, dem 27. No-
vember, um 19.30 Uhr werden 
sich die Pilger im Gemeindehaus in 
Kirchzarten Fotos ihrer Reise anse-
hen und über ihre Reiseerfahrungen 
austauschen. Alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen.

Pilgerreise in die Türkei, das Heilige Land der Urkirche
Mitglieder der Seelsorgeeinheit Dreisamtal wandelten eine Woche auf Paulus-Spuren

Die Pilgergruppe vor den Höhlenkirchen in Göreme, Kappadokien. Foto: Privat

Mulhouse (rs.) Freitag, der 3. Ok-
tober, ist in Deutschland Feiertag 
– Deutscher National-Feiertag. Ein 
langes Wochenende steht bevor, eine 
exzellente Gelegenheit die phan-
tasievoll gestalteten Schaugärten 
der Folie´Flore im Rahmen der 54. 
Herbstmesse Journées d´Octobre 
vom 2. bis 12. Oktober im benach-
barten Mulhouse zu besuchen. 

Im Mittelpunkt der Folie´Flore 
steht, neben vielen weiteren fl oralen 
Attraktionen, die größte Bonsai-
Ausstellung Europas. Außerdem 
sind die 36 schönsten Holz-Skulp-
turen der französischen Kettensä-
gen-Meisterschaft zu sehen. 

Die traditionellen Gastrono-
miemesse, innerhalb der Journées 
d’Octobre ist täglich von 10.00 
bis 24.00 Uhr geöffnet. Rund 90 
Vertreter aus unterschiedlichen Re-
gionen bieten, im Ambiente eines 
elsässischen Fachwerkdorfes, ihre 
nicht-alltäglichen Gaumenfreuden 
an. Weitere Messebereiche zeigen 
Einrichtungs- und Gebrauchsge-
genstände, Wohnideen und Kunst-
handwerk aller Art.  

Kartenverlosung
Journées d´Octobre

Parc Expo Mulhouse und der 
Dreisamtäler verlosen 3 x 2 Ein-
trittskarten zum „Ausfl ugsziel 
Messe Mulhouse!“. Senden Sie 
unter dem Stichwort „Journées 
d‘ Octobre“ eine Postkarte an 
den Dreisam Verlag, Freiburger 
Str. 6 in 79199 Kirchzarten, ein 
Fax an 07661 / 3532 oder eine 
E-Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist Samstag, 
der 27. September 2014.  

Messe Mulhouse
„Journées d´Octobre“ Messe-

gelände – Parc des Exopostion- in 
Mulhouse, Eintritt 7,- €, Kinder 
von 8 bis 15 Jahre 5,- €. Anfahrt 
ab A5-Kreuz Neuenburg bis franz. 
Autobahnausfahrt „Mulhouse Cen-
tre“, dann der Ausschilderung fol-
gen oder per Bahn bis Gare Central 
und dann mit der Straba-Linie 1 bis 
Messe - Parc des Exopostion. Un-
ter www.journees-octobre.fr oder 
www.parcexpor.fr weitere Infos. 
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Emotional Mastery – 
Emotionale Belastungen 
dauerhaft lösen

Vortrag (E/D) mit  
Tom Stone

Kurhaus Kirchzarten 
Freitag, 26. September 
19.00 - ca. 21.00 Uhr  
Eintritt 12,– 

Familie Ketterer
Bertoldsplatz 1  •  79271 St. Peter /Schwarzwald

Telefon 0 76 60 / 204 •  Fax 0 76 60 /  15 57
www.gasthof-hirschen.de  •  info@gasthof-hirschen.de

Donnerstag Ruhetag

Gemütlicher 
Volksmusik-Abend

Zithergruppe St. Peter
Freitag, 03. Oktober 2014

ab 19:30 Uhr

September
201424. MI.

● KIRCHZARTEN MTB-Tour un-
ter dem Titel „Schwarzwald mit 
Spaß“ mit Treffpunkt um 9 Uhr bei 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 in der Fußgängerzone neben dem 
Bürgerhaus. Anmeldung und weitere 
Info bis 18 Uhr am Vortag erforderlich  
unter Tel.: 0 76 61/907 796, e-mail: 
info@weiss-sportsmarketing.de Dauer 
ca. 2 Std., Wegstrecke ca. 35 km, Le-
vel: Hobbysportler, Single Trails. Min-
destteilnehmerzahl 3, Kostenbeitrag 
11 € mit Gästekarte 10 €. Veranstalter: 
Weiss Sports Marketing
● KIRCHZARTEN Mitgärtnern im 
Lebensgarten Dreisamtal von 9 bis 
13 Uhr nahe Burg am Wald, genaue 
Info´s bitte am Vorabend erfragen 
unter Tel.: 07 61/47 62 754. Auf zwei 
Äckern wird in solidarischer Land-
wirtschaft biodynamisches Gemüse 
angebaut. Zweimal  in der Woche gibt 
es die Gelegenheit für Jung und Alt 
mitzumachen, selbst Hand anzulegen 
beim Säen, Hacken, mulchen, setzen, 
pfl egen und ernten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14.30 bis 16 
Uhr auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
●  STEGEN  Hilfe für die Ukraine: 
Renate Merkle Stiftung. Kageneck-
halle in Stegen. Beginn ist um 20 Uhr. 
Ein Film informiert über den Einsatz 
der Stiftung in der Ukraine. Weiter un-
terhält die Gruppe Tschervona Ruta 
mit Tanz und Gesang auf hohem Ni-
vau das Publikum. Eintritt und Spen-
den kommen der Stiftung zu Gute. 
Bewirtung durch Miteinander Stegen. 
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19.30 Uhr „am Predigertor“, Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Star Live-Talk mit 
Steven Gätjen. Live-Übertragung 
im CinemaxX-Kino des Events aus 
München mit den Stars aus dem 

Thriller „Who Am I – kein System 
ist sicher“. Der Kinoexperte trifft auf 
Elyas B`Barek, Tom Schilling und 
Wotan Wilke Möhring die ihm Re-
de und Antwort stehen. Nähere Infos 
und Tickets unter www.cinemaxx.de/
vipreview.

September
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● KIRCHZARTEN MTB-Tour un-
ter dem Titel „Schwarzwald mit 
Pfi ff“ mit Treffpunkt um 9 Uhr bei 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 in der Fußgängerzone neben dem 
Bürgerhaus. Anmeldung und weitere 
Info bis 18 Uhr am Vortag erforderlich  
unter Tel.: 0 76 61/907 796, e-mail: 
info@weiss-sportsmarketing.de Dau-
er ca. 3 Std., Wegstrecke ca. 45 km, 
Level: Hobbysportler bis Marathon-
fahrer. Mindestteilnehmerzahl 3, Ko-
stenbeitrag 11 € mit Gästekarte 10 €. 
Veranstalter: Weiss Sports Marketing
●   KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnisspiele für Jung und Alt 
von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Haus 
Demant in Burg-Birkenhof, Kontakt: 
Linda Feist, Tel. 07661 / 6 23 26
●   KIRCHZARTEN/BURG  Senio-
rentreff Dreisamtal um 16 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof. Der 
Seniorentreff freut sich besonders über 
das Interesse von neuen Teilnehmern – 
diese sind herzlich willkommen.
● KIRCHZARTEN Unterhaltungs-
kunst mit Matthias Deutschmann. 
SOLO 2014. In der Rainhofscheune. 
Info und Kartenvorbestellung: Buch-
laden in der Rainhofscheune, Höllen-
talstr. 96, Tel.: 07661/98 80 921 www.
buchladen-rainhof.de
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren um 17 Uhr auf dem 
Erlenhof, Erlenhofstr. 5 im OT Him-
melreich. Anmeldung und weitere 
Infos bei Fam. Zipfel unter Tel.: 0 
76 61/48 28 oder 0160 95 951 284. 
Kostenbeitrag 4 €. Veranstalter: Fam. 
Zipfel Erlenhof
● STEGEN Kräuterseminar Der er-
fahrene Gastronom und Küchenchef 
vom Landhotel Reckenberg, Gerhard 
Hug, überregional bekannt für seine 
feine Kräuterküche, führt alle interes-
sierten Schleckermäuler in die tradi-
tionelle und auch geheimnisvolle Welt 
der Kräuter ein. Beginn um 10 Uhr mit 
Kräuterspaziergang und daran an-
schließend leckerem Kräuterimbiss. 
Anmeldung bis spätestens Mittwoch 
Abend im Landhotel Reckenberg 
unter Tel. 07661 / 9 79 33 00 oder 
e-Mail: mail@landhotel-reckenberg.
de Kostenbeitrag 10€, Kinder bis 14 
Jahre frei. Veranstalter: Landhotel 
Reckenberg
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schau-
insland von 20 bis 21.30 Uhr. Gutes 
Schuhwerk sowie Stirn- oder Taschen-
lampe sind erforderlich. Treffpunkt 
20 Uhr am Haus Silberdistel, Dorf-
str. 11. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 0 76 
02/512 oder per e-mail: natourpur-
schauinsland@gmx.de Kostenbeitrag, 
Gruppenpreis auf Anfrage möglich. 

Veranstalter: NaTour pur Schauinsland
● FREIBURG Event-Tour mit dem 
Freiburger Dichter Joseph Freiherr 
von Auffenberg (1798-1857) mit dem 
Titel „Dichter, Tod und Saufgelage“, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 19.30 
Uhr am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Erwachsene 7.50 
€, ermäßigt 6 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● HINTERZARTEN Krabbelgrup-
pe. Beginn 9.30 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal.

September
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● KIRCHZARTEN/BURG Offener 
Freitags-Treff um 14 Uhr im Haus 
Demant in Burg-Birkenhof. Ganz 
herzlich eingeladen sind alle Roll-
stuhlfahrer/innen und Menschen mit 
Gehbehinderung. Kontakt: Liselotte 
Tritschler Tel. 07661 / 999 05
● KIRCHZARTEN Rennrad Giro, 
eine Tour auf dem Rennrad durch den 
Schwarzwald und die Rheinebene 
mit Fahrtechnik, Dauer ca. 3-4 Std. 

Treffpunkt 14 Uhr bei der Tourist-Info 
Dreisamtal, Hauptstr. 24 in der Fuß-
gängerzone. Anmeldung und weitere 
Info Tel.: 0 76 61/907 796, Kostenbei-
trag 20 €. Veranstalter: WSM Weiss 
Sports Management 
● KIRCHZARTEN/BURG Segway 
Touren Dreisamtal mit Treffpunkt 
und Start um 14.30 Uhr an der Rain-
hofscheune, Höllentalstr. 96. Kosten-
beitrag 79 €. Anmeldung und weitere 
Info bis Mittwoch 12 Uhr, Mindesteil-
nehmerzahl 3 Personen, individuelle 
Touren nach Absprache möglich. Info-
tel.: Tel.: 07 61/15 64 81 35, Kontakt 
über : info@gr-oove.de
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 

Veranstaltungen
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Stressabbau mit RESET  
Entspannter Kiefer – 
entspannter Körper 

Vortrag (E/D) mit  
Michaela Hespeler

Kurhaus Kirchzarten 
Donnerstag, 2. Oktober 
19.00 - ca. 21.00 Uhr  
Eintritt 12,– 

FOTO-
AUSSTELLUNG

21. September - 06. Januar 2015
AUGEN-BLICKE

Schwarzwald-Heimat-Erinnerung
Eine Ausstellung in Kooperation mit dem Museum Haus Löwenberg Gengenbach.

Fotogra�en von Siegfried Lauterwasser (1913-2000)
 

In einem Filmausschnitt sagt Lauterwasser selbst: 
„Die besten Bilder, die macht man eigentlich gar nicht, die sieht man nur.“ 

Schwarzwälder Skimuseum                                           Ö�nungszeiten des Museums und der Ausstellung:                 
Erlenbrucker Straße 35
Telefon 07652 98 21 92 oder 91 97 21                                                          Dienstag, Mittwoch und Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr                    
www.schwarzwaelder-skimuseum.de           Samstag, Sonntag und an Feiertagen 12:00 bis 17:00 Uhr
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Schwarzwälder Skimuseum
Hinterzarten

Herbstspezialitäten

Getränke:
Neuer Süßer 2,50 €
Latte macchiato mit Mandelsirup 3,20 €
„Süßer Herbst“ 6,50 €
(Bailey‘s, Kaffeelikör, Amaretto, Kastaniensirup, Orangen & Apfelsaft)
„Three Season“ (Kastaniensirup, Bananennektar und Apfelsaft) 4,90 €

Speisen:
Hausgemachter Zwiebelkuchen 2,90 €
Hausgemachter Zwiebelkuchen mit Feldsalatbouquet 5,90 €
Kürbiscremesuppe mit frischem Baguette 4,90 €
Flammkuchen mit Speck, Pilzen, Paprika und Käse
dazu einen kleinen Feldsalat 9,50 €
Gnocchi mit Rucola-Pesto, Nüssen und Parmesan, 
dazu einen kleinen Feldsalat 9,90 €
Großer Feldsalat mit Speck und Croutons 9,50 €
Großer Feldsalat mit Putenstreifen und Baguette 10,90 €
Großer Feldsalat mit Gambas und Baguette 12,50 €
Großer Feldsalat mit Rinderhuftstreifen und Baguette  14,50 €

Dessert:
Zimt Mousse mit Waldbeeren 4,90 €

Gerne reservieren wir für Sie
Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de 

Feiern und tanzen Sie 
mit der Montreal-Dance-Band 

und lassen Sie sich von
unserem Programm beim

Herbstball
am 11. Oktober

im Kurhaus Kirchzarten 
begeistern.

Eintritt : 24 € (inkl. 1 Glas Sekt)
Beginn: 20 Uhr, Einlaß: 19 Uhr 

Karten direkt beim TSCD:
tsc-dreisamtal@t-online.de
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Frischemarkt • Partyservice
Markus Strecker

Dorfplatz 2 · 79252 Stegen
Tel. 07661/98 05 88 · info@edeka-strecker.de

Buchenbach (u.) Die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Buchenbach 
veranstaltet in diesem Jahr bereits 
zum zehnten Mal ihr Oktoberfest in 
der Sommerberghalle.

Diese Veranstaltung ist im Jahres-
kalender der Gemeinde Buchenbach, 
aber auch im Dreisamtal schon 
lange nicht mehr wegzudenken. Als 
fi xer Termin gilt seit Beginn der 2. 
Oktober, der Vorabend des Natio-
nalfeiertags.

Abteilungskommandant Flo-
rian Döll berichtet, dass es nicht 
immer ganz einfach ist, an diesem 
Tag den aufwändigen Aufbau zu 

bewältigen. Schließlich ist es oft-
mals ein Wochentag, an dem bis 
mittags noch Sportunterricht in der 
Sommerberghalle stattfi ndet. Nach 
zehn Jahren ist die Mannschaft der 
Feuerwehrabteilung Buchenbach 
aber so gut eingespielt, dass am 
Abend die ganze Halle rechtzeitig 
in weiß-blauer Atmosphäre leuchtet 
und die Biergarnituren unter dem 
Blätterdach auf die Besucher warten.

Zur ausgelassenen Stimmung 
trägt seit einigen Jahren die Band 
„Schwarzwald-Quintett“ bei. Sie 
bietet eine bunte Misch ung aus fet-
ziger Volksmusik, Oldies, Schlagern 

und leichtem Rock. Bierzeltstim-
mung zum Tanzen, Schunkeln und 
Mitsingen ist also immer garantiert. 

Auf dem Speise- und Getränke-
plan stehen ebenso typisch bayeri-
sche Spezialitäten. So gibt es 
Weiß  würst mit süßem Senf, frisch 
gebackene Brezen, Leberkäsweck en 
oder Spießbraten. Das Bier kommt 
von der Löwenbrauerei in München 
und wird selbstverständlich am 
Bierbrunnen  im Masskrug ausge-
schenkt.

Wer kein Freund des Gerstensaf-
tes ist, kann sich am Weinbrunnen 
der WG Buchholz mit verschiedenen 

Weinen und auch Sekt ver köstigen. 
An Theke und Bar gibt es außerdem 
die ganze Palette sowohl an alkoho-
lischen, als auch an „Autofahrerge-
tränken“. 

Zum 10-jährigen Jubiläum gibt 
es in den Musikpausen „Masskrug-
stemmen“ und andere Überra-
schungen. 

Also, auf geht‘s zum Oktoberfest 
nach Buchenbach. Um 20.00 Uhr 
heißt es „Ozapft is“.

Die Freiwillige Feuerwehr Ab-
teilung Buchenbach freut sich auch 
im zehnten Jahr auf eine wie immer 
volle Sommerberghalle.

10 Jahre Oktoberfest in Buchenbach

OKTOBERFESTOKTOBERFEST
für Jung und Altfür Jung und Alt

am 02. Oktober ab 20 Uhr in der

Sommerberghalle Buchenbach 
Live Musik:

Unterstütz durch:

veranstaltet durch:

Kirchzarten | Kandelstr. 8 | www.happy-hour-shop.de 

Trachten, Schuhe, Accessoires 
auch für Kinder

EDEKA
Frischmark Strecker

Weilerstr. 1
79252 Stegen Buchenbach   Gewerbestraße   Telefon 07661 99 877

www.holzbau-kleiser.de

Altbausanierung Innenausbau Holzhäuser Terassen

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 1. + 15. Oktober

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal.
● KIRCHZARTEN Vortrag mit Tom 
Stone mit dem Thema „Emotionen 
meistern“. Beginn ist um 19 Uhr im 
Kurhaus Kirchzarten. Kostenbeitrag 
12 €. Veranstalter: IAK GmbH – Fo-
rum International
● BUCHENBACH Vortrag mit dem 
Titel Wunder Kindheit – Verspielen 
wir diese Zeit? Birgit Krohmer refe-
riert zum Thema: Was können wir Er-
wachsene tun um diesesn bedrohten-
Lebensraum zu schaffen und die Zeit 
der Kindheit zu schützen?  Beginn ist 
um 20 Uhr im Waldorfkindergarten 
Dreisamtal, Friedrich-Husemann-Weg 
1, Veranstalter: Waldorfkindergarten 
Dreisamtal
● BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED Eröffnungskonzert 
der Alemannischen Woche. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Klosterschiire. Der 
Männergesangsverein „Schwarz-
wald“ Oberried gestaltet den Abend 
mit alemannischen Hits. Der Kin-
derchor der Michael-Schule unter 
der Leitung von Ulrike Schöning 
wird das Konzert eröffnen. Eintritt: 5 
€. Vorverkauf bei allen Sängern des 

MGV oder Tel.: 07664/619 75 00 Info: 
www.mgv-oberried.de
● FREIBURG Konzert für Geige und 
Klavier. Die japanische Geigenvir-
tuosin Keiko Urushihara spielt im 
Duo mit dem Kölner Klavierprofessor 
Jacob Leuschner Werke von Ludwig 
van Beethoven, Franz Schuber und 
anderen Komponisten. Beginn ist um 
17 Uhr im Wohnstift Freiburg, Ra-
benkopfstraße 2. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen.
● HINTERZARTEN Marktfest mit 
großer Tombola auf dem Bauernmarkt. 
Beginn ist um 9 Uhr mit kostenlosen 
Pferdekutschfahrten. Familienessen 
auf dem Marktplatz ab 13 Uhr. Der Er-
lös kommt ausschließlich Kindern und 
Jugendlichen in Hinterzarten zugute.
Veranstalter: Knete für Knilche e.V.  
● FREIBURG Konzert im Schloss-
bergsaal im SWR Studio Freiburg. 
The Shoo-Shoos: Live and Swin-
ging. Beginn ist um 20 Uhr.  Eintritt: 
8 €, ermäßigt 6 €. Karten beim SWR-
Kartenbüro Tel.0761/38 08 35 333, 
BZ-Kartenservice Tel.0761/49 68 888 
und www.reservix.de

● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Elend, Diebstahl, 
Henkersbrut“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19.30 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG The Cathedral-Walk 
in English „City, Gates and Storytel-
lers“, with Historix-Tours. Meeting-
point 20 h Schwabento, at the stairs 
leading up to Schwabentorsteg.  7.50 
€, concessions 6 €. 
 FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Wächter, Gau-
ner, düstre Gassen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 21 Uhr Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg. Der Mitternachts-Mix. 

Schauriges „Best of“ der Ghost-
Walks mit Historix-Tours. Treffpunkt 
23 Uhr „Am Predigertor“, Ecke Ro-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● HINTERZARTEN Marktfest des 
Vereins Knete für Knilche e.V. Der 

Erlös geht an die Kinder- und Jugend-
arbeit des Vereins.

Dreisamtäler
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Der Garten im Herbst

Der Herbst kann 
ganz schön bunt sein!

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Samstag ist Staudentag in Burg am Wald von 10 bis 16 Uhr.
Beratung und Verkauf. Viele Asternsorten, Gräser, Schattenstauden. 
Gartenpflege von A-Z sowie Beratung. Rufen Sie uns an!
GÄRTEN&STAUDEN • Ibentalstr. 24, 79199 Kirchzarten Tel. 0172 7684566

(djd/pt.) Wenn die Tage wieder 
kürzer und kälter werden, ist der 
richtige Zeitpunkt gekommen, 
um im Garten noch einmal gründ-
lich Hand anzulegen. Bevor der 
Winter endgültig Einzug hält, ha-
ben Hobbygärtner in ihrer grünen 
Oase noch viel zu tun. Schließlich 
sollen Pflanzen, Sträucher und 
nicht zuletzt der Rasen gut und 
gesund die kommenden Monate 

überstehen. Neben dem Pflanzen-
schnitt kommt es jetzt nochmals 
auf die richtige Nährstoffversor-
gung an. Insbesondere der Rasen 
hat vor der kalten Jahreszeit 
noch einige Streicheleinheiten in 
Form einer passenden Düngung 
verdient.
D ü n g e n  i m  H e r b s t
Weniger ist mehr - dieses Motto 
trifft gerade auf das richtige 
Düngen zu. Hobbygärtner sollten 
deshalb dosiert vorgehen. Auf 
diese Weise macht eine ange-
passte Herbstdüngung, die bis 
spätestens Ende Oktober erfol-
gen sollte, einen tiefgrünen und 
widerstandsfähigen Herbstrasen 
möglich. 
M i t  K a l k u n g  v o r  M o o s 
s c h ü t z e n
Abhängig von der Bodenqualität 
im eigenen Garten ist im Herbst 
auch eine Kalkung sinnvoll. So 
lassen sich Kalkauswaschungen 
auf Rasenflächen mit einem 
niedrigen oder normalen pH-
Wert kompensieren. Das Kalken 

verbessert die Bodenstruktur und 
kann somit vorbeugend auch 
gegen die unerwünschte Bildung 
von Moos wirken. Sonst müsste 
das Moos im Frühjahr erst wieder 
mühsam mit dem Vertikutierer 
entfernt werden. Mit der Kalkung 

schafft der Hobbygärtner bereits 
im Herbst die Voraussetzungen 
für ein sattes und gesundes Grün 
in der kommenden Saison - denn 
der nächste Sommer im Freiluft-
wohnzimmer folgt bestimmt.

Herbstkur für den Rasen
Den Garten auf die nasskalte Jahreszeit vorbereiten

Bevor der Winter Einzug hält, benötigt der Rasen eine angepasste 
Düngung. Foto: djd/DCM

Raiffeisen Baucenter GmbH

Der Herbst ist da  – Die beste Zeit für Neupflanzungen
BdB.) Der Herbst ist der beste 
Zeitpunkt im Jahr, um Gehölze 
an neue Standorte zu verpflanzen. 
Über die Blätter kann nun kein 
Wasser, und damit Lebensenergie, 
durch Verdunstung mehr verloren 
gehen, die Pflanzen sind bereit, 
längere Zeit ohne Versorgung zu 
überleben. Das bedeutet, dass sie 
jetzt gerodet und transportiert wer-
den können. Am neuen Standort 
haben die Gehölze im noch relativ 
warmen Boden die Möglichkeit, 
neue Feinwurzeln zu bilden. Sie 
sind dann schon im Frühling mit 
maximaler Energie für das kom-
mende Jahr ausgestattet. 

Für Gartenbesitzer ist nun nicht 
nur der biologisch günstigste 
Zeitpunkt für Neupflanzungen 

gekommen, es ist auch gestalte-
risch sinnvoll, denn jetzt ist der 
prachtvolle Sommer noch gut in 
Erinnerung und man weiß, wo 
genau die Lück en sind, die man 
mit Gehölzen - zum Beispiel mit 
einer Hecke oder einem Obstbaum 
- füllen möchte. Eine Pflanzung 
lässt sich auch ideal an den herbst-
lichen Rückschnitt anschließen, so 
ist die Freude im Frühjahr umso 
größer, wenn es wieder wärmer 
und sonniger wird und alles schon 
für ein neues, abwechslungsreiches 
Gartenjahr bereit steht. 
Zu beachten 
Die Zeit zwischen dem Kauf der 
Pflanze und dem Einpflanzen sollte 
möglichst kurz sein. Auch wenn 
die Sonne nicht scheint, besteht die 

Der Herbst bringt ein wunderbares Farbspektrum mit sich.
Foto: BdB

Gefahr, dass die Gehölzwurzeln 
austrocknen, wenn Pflanzen zu 
lange zwischengelagert werden. 
Generell werden neu erworbene 
Gehölze entweder mit einem Erd-
ballen, der von einem Drahtkorb, 
einem Ballentuch oder einen 
Plastiktopf umschlossen wird, 
oder mit freiliegenden Wurzeln, 
also wurzelnackt, angeboten. Tuch 
und Korb sollten der Stabilität des 
Wurzelballens wegen an der Pflan-
ze bleiben, da sie im Boden verrot-
ten; lediglich die Verknotung auf 
dem Ballen muss geöffnet werden. 
Bei wurzelnackten Gehölzen ist es 
nützlich, die Wurzelenden vorher 
noch einmal anzuschneiden, um 
die Neubildung von Wurzeln 
anzuregen. 

In jedem Fall ist es wichtig, dass 
ein junger Baum oder Strauch an 
seinem neuen Standort die Mög-
lichkeit hat, gut einzuwurzeln, 
deshalb sollte er gerade am Anfang 
gründlich angegossen werden. 

Hilfreich ist es zudem, einen 
Gießring aus Erde um den Stamm 
oder die Triebe anzulegen, damit 
das Gießwasser direkt in den 
Wur zel bereich einwirkt. Bei Bäu-
men ist es, je nach deren Größe, 
außerdem ratsam, die Standfes-
tigkeit mit einem Pflanzpfahl zu 
verstärken, der gegen den Wind 
aufgestellt wird. So wird für ein 
gerades, arttypisches Wachstum 
und für solide Wurzeln gesorgt, 
und der junge Baum kann bestens 
gedeihen. 

Hinterzarten (glü.) „Nach einem 
Jahr Pause mit aktuellen Aus-
stellungen wollten wir mal etwas 
völlig anderes machen und kamen 
auf den Fotografen Siegfried Lau-
terwasser und seine Ausstellung 
Augen-Blicke“, erklärte der „Er-
finder“ des Schwarzwälder Ski-
museums, Georg Thoma. Mit dem 
ihm eigenen Schalk in Stimme und 
Mimik erzählte das Hinterzartener 
Skiidol von eigenen Erfahrungen 
mit Fotografen. In jungen Jahren 
habe er sich nicht gerne fotografie-
ren lassen: „Das war mir meistens 
peinlich.“ Es gäbe nur ein Foto 
von ihm als Hütejunge. Nach dem 
Goldmedaillengewinn hätte er sich 
da kräftig umstellen müssen. Er 
hätte dann schnell gemerkt, dass 
manche Fotos „getürkt“ gewesen 
seien. So wäre in Squaw Valley 

extra hinter dem Quartier eine Spur 
gelegt worden, in der er immer hin 
und her hätte fahren müssen: „Das 
sollte wie Wettkampf aussehen.“ 
Inzwischen habe er sich aber mit 
den „Fotomenschen“ arrangiert. 
Jetzt freue er sich sehr auf die neue 
Fotoausstellung.

Diese wurde dann von Reinhard 
End, dem Museumsleiter vom 
„Haus Löwenberg“ in Gengen-
bach, vorgestellt. „Wir stellen hier 
Fotos von einem hochinteressanten 
Fotografen vor“, so End, „der in 
die Fotogeschichte eingegangen 
ist, ein echt verrückter Typ.“ Sieg-
fried Lauterwasser sei der Spross 
einer fast 150 Jahre alten Foto-
grafenfamilie vom Bodensee. Er 
kam 1913 in Überlingen zur Welt, 
absolvierte seine Fotografenlehre 
bei Vater Alexander und machte 

Fantastische Ausstellung mit Bildern von Siegfried Lauterwasser im Skimuseum Hinterzarten

Reinhard End und Skilegende Georg Thoma (v.l.) präsentieren im 
Schwarzwälder Skimuseum in Hinterzarten die Fotos von Siegfried 
Lauterwasser: „Augen-Blicke“. Foto: Gerhard Lück

1937 seine Meisterprüfung. Nach 
einem reichen Fotografenleben, 
das ihn in alle Welt brachte und 
dennoch immer wieder intensiv 
am Leben am See, z.B. in der 

Narrenzunft oder auf dem Segel-
boot, teilhaben ließ, starb er am 
7. September 2000 in Überlingen.

Zu den Auftraggebern von Lau-
terwasser gehörten auch viele 

Tourismusvereine im Schwarzwald 
sowie Kalender- und Bildbandver-
lage. Und so kam er immer wieder 
in den Schwarzwald – vom Norden 
bis zum Hochrhein, im Sommer 
wie im Winter – und produzierte 
beeindruckende Schwarzweiß- und 
später auch Farbaufnahmen von 
der Schönheit der Landschaft und 
den Menschen. Rund 120 Fotos 
sind jetzt bis zum 6. Januar 2015 
im Schwarzwälder Skimuseum in 
Hinterzarten zu sehen. Reinhard 
End hat die Ausstellung „Augen-
Blicke. Schwarzwald-Leben-Er-
innerungen“ mit einem Hinterzar-
tener Team bestens in den oberen 
Museumsräumen präsentiert: „Das 
ist hier eine Zeitreise durch den 
Schwarzwald, die viele Eindrücke 
von Natur und Mensch vermittelt.“

Einige Fotos zeigen aber auch 

die andere Fotografenseite von 
Lauterwasser, der über seine 
Freundschaft mit Wieland Wag-
ner als Bühnenfotograf zu den 
Bayreuther Festspielen kam. Ab 
1959 war er über dreißig Jahre 
Bühnen- und Probenfotograf von 
Herbert von Karajan. Der ego-
zentrische Dirigent hatte sich so 
an Lauterwasser „gewöhnt“, dass 
er mal gesagt haben soll: „Ohne 
Lauterwasser kann ich meine 
Probe nicht beginnen.“ Aber auch 
andere Künstler wie Ann-So-
phie Mutter oder Carl Orff ließen 
sich gerne von ihm fotografieren.

Die Ausstellung ist zu den Öff-
nungszeiten des Schwarz wäl der 
Skimuseums im Hu gen  hof in 
Hinterzarten, Erlen brucker Str. 35, 
www.schwarzwaelder-skimuseum.
de zu sehen.
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

Hausmeister mit Gartenp�egetätigkeiten für kleine Einheiten 
(direkt in FR) geringfügig beschäftigt gesucht: �eißig, deutschsprachig, zuverlässig, 
selbst. arbeitend. Sie wissen, was Sauberhalten und „gründlich“ Kehren bedeutet und sind 
mit sämtlichen p�eger. Gartenarbeiten bestens vertraut. Nur kleine Reparaturarbeiten  
und Überwachung von technischen Anlagen, mit langfrister Erfahrung gesucht.  
Zuschriften bitte an den Dreisam Verlag unter Chi�re Z142101.

Familie sucht östl. von FR
Umkreis 30 km ein Haus mit 

Garten bis 650.000,- €. 
Einfach anrufen bei 

www.jennedoelter.de

Kaufm. Mitarbeiter/in
für unseren 

Werbemitteleinkauf 
mit Englischkenntnissen 

in Vollzeit ab sofort gesucht.
 Vim Solution GmbH,

 Im Eck 5, 79199 Kirchzarten 
karriere@vim-solution.com

Kaufm. Mitarbeiter/in
(Vollzeit) für 

Vertriebsinnendienst/ 
Betreuung unserer Werbemittelkun-

den im Inland ab sofort gesucht.
 Vim Solution GmbH,

 Im Eck 5, 79199 Kirchzarten 
karriere@vim-solution.com

Kaufm. Mitarbeiter/in 
(Vollzeit) für 

Vertriebsinnendienst/ 
Betreuung unserer Werbemittelkun-
den im Ausland mit guten Englisch-

kenntnissen ab sofort gesucht.
 Vim Solution GmbH,

 Im Eck 5, 79199 Kirchzarten 
karriere@vim-solution.com

Friseurin zur Verstärkung
in unser Stylisten-Team gesucht.

Nette Gäste, freundliche Kollegen, toller Chef       gesucht ??
Das Baggerstüble in Kirchzarten sucht Mitarbeiterin auf 450,– Basis 
für einfachen Mittagsservice von 10.30 - 14.30 Uhr an 2-3 Tagen/Woche  
(Mo.-Fr.).  Erfahrung und Längerfristig wäre schön, gerne Raucherin ab 30J. 
 Tel 07661 / 20 55 oder 0171 / 1 86 64 17, Hr. Brugger

Friseur/in in Voll- oder Teilzeit gesucht, gute Bezahlung.
Bewerbung an: B. Hug, Dorfplatz 8, 79252 Stegen, Tel. 0 76 61 - 65 05,  

mail: info@friseur-piccobello.de, www.friseur-piccobello.de

Freiburg (hr.) Die Enttäuschung war groß, nach dem Schlusspfi ff 
am Freitagabend. 2:1 hatte die Streich-Elf geführt, war dem ersten 
Dreier der Saison ganz nah - bis zur ominösen Nachspielzeit, die der 
Schiedsrichter auf vier Minuten angezeigt, dann auf ca. acht Minu-
ten ausgedehnt hatte. Was danach passierte, ist hinlänglich bekannt 
– Ronny verwandelte den „geschenkten“ Freistoß zum Ausgleich 
und ein ganzes Stadion war fassungslos. „Die Mannschaft hat sich 
unglaublich geärgert und war stinksauer“, so Christian Streich in 
der Pressekonferenz am Montag vor dem Hoffenheim-Spiel, „es ist 
unglaublich frustrierend, wenn man so viel Aufwand betreibt und 
dann nicht belohnt wird“. „Doch das ist keine Belastung – im Gegen-
teil. Es ist eine Herausforderung! Wir wollen die guten Leistungen 
gegen Berlin, Gladbach und Frankfurt unbedingt bestätigen und 
zeigen, dass wir total stabil sind!“ so der Trainer vor dem Baden-
Württembergischen Derby. Ob dies seiner Mannschaft wohl gelungen 
ist? Bei Redaktionsschluss war das Dienstagabendspiel leider noch 
nicht einmal angepfi ffen. Foto: Achim Keller

Freiburg (hr.) Das Stadion des SC Freiburg wird wohl demnächst 
„Schwarzwald-Stadion“ heißen. Bereits seit Anfang September steht 
das derzeitige „Stadion an der Schwarzwaldstraße“, im Zeichen der 
Ferienregion Schwarzwald. Nun ist es offi ziell: Die Sportarena soll in 
Zukunft „Schwarzwald-Stadion“ heißen. Die Namensrechte hat die 
Schwarzwald Tourismus GmbH (STG) gemeinsam mit der Freiburg 
Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG (FWTM) und fünf 
weiteren Partnern aus Tourismus und Privatwirtschaft für die nächs-
ten fünf Jahre erworben. Wenn der Gemeinderat der Stadt Freiburg 
am 7. Oktober zustimmt, tritt die neue Namensgebung in Kraft.

Foto: Gisela Heizler-Ries

Schwester Elke 
Steinacher 
erzählt vom Senegal
Kirchzarten (glü.) Am Mittwoch, 
1. Oktober, um 19.30 Uhr erzählt 
im Katholischen Gemeindehaus 
Kirchzarten Schwester Elke Stei-
nacher über ihre Arbeit im Senegal. 
Seit fünf Jahren lebt die ehemalige 
Kirchzartener Pfadfi nderin in Da-
gana, im Norden vom Senegal und 
arbeitet dort als Krankenschwester 
auf einer Gesundheitsstation. In 
ihrem Vortrag geht sie besonders 
auf den christlich-muslimischen 
Dialog ein.

Weltladen
Mitarbeitertreffen
Buchenbach (u.) Das nächste 
Mitarbeitertreffen des Weltladen 
Kirchzarten findet am Montag, 
29. September, 19.30 Uhr im 
Hofgut Himmelreich statt. Die 
Themen Aktuelles aus dem Laden, 
Rückblick Faires Frühstück, Neue 
Schokolade, Projekt Philippinen 
sowie Ausfl ug sollen u.a. bespro-
chen werden. 

Stellenangebote
Kinderbetreuung für 3-Jähr., 
Kirchzarten, 1x/Woche, In d. 
Regel: Die.nachmittags, Faires 
Entgelt, Tel.: 0157 - 75 41 45 36

Immobilien
An-/Verkauf

Eigentumswohnung m. kl. Gar-
ten, 4 Zi., von sympath. Paar 
gesucht, Tel: 0160 - 919 89 049

Verschiedenes
Friseurgeschäft im Dreisamtal 
umständehalber abzugeben, 
5 Bedienplätze, 2 Waschanlagen. 
Handy: 0175 - 20 41 433

Vermietungen

Kirchzarten: TG-Stellplatz, 
Marktplatz,  40.- € monatlich, 
Tel.: 07661 / 98 28 77

Kirchzarten, schicke 2-Zi.-Neu-
bau-Whg., 68 qm, EG, Terrasse &
Garten, Bad WA/DU/FE, hochw. 
Ausstattung, Keller, Aufzug, KM 
€ 690,- + TG-Stellpl. € 50,- + NK 
€ 170,- Tel. 07661 - 90 88 92,
Christian Müller Immobilien, 
www.cm-immobilien.de

Top 3-Zi.-DG-Whg., ca. 85 qm, 
gr. Wände, incl. EBK, Balkon, 
Keller, sehr ruhige Lage in FR-
Ost, langfr. zu vermieten. Ab 1. 
11. 2014, 740.- € KM, Tel.: 0170 
- 31 30 800

Mietgesuche

Familie sucht zur Miete Haus, 
Hofwhg., LeibgedingHaus od. ä. 
mit Garten, Tel.: 0179 - 125 12 14

Suchen 2-3-Zi.-Whg. Wir, ein 
junges Paar, bekommen Nach-
wuchs und suchen einen Ort um 
sich wohl zu fühlen. Bitte melden 
unter Tel.: 0163 - 77 23 261

Suche dring. 4-5-Zi.-Whg. im 
Dreis. gerne mit Garten, Mutter 
mit 3 Ki., Tel.: 07661 / 98 90 05

Lehrerin (31) su. 2-3-Zi.-Whg. 
in FR-Ost, verbeamtet, keine HT, 
NR, Balkon/Garten, bis 850.- € 
WM, Tel.: 0151 - 15 22 59 08

Nette Familie mit 2 Kindern 
sucht 4-Zi.-Whg. in FR Ost/ 
Dreisamtal, bis 1.100.- € WM, 
Tel.: 0151 - 41 22 42 84

Akademiker-Ehepaar, beide be-
rufstätig, sucht schöne 2,5 - 4-Zi.-
Whg. mit TGL-Bad und Balkon/
Terrasse, Tel.: 0151- 26 41 60 64

Junge Familie mit 1 Kind sucht 
3-4-Zi.-Whg. im Dreisamtal, 
Tel.: 07661 / 90 92 36

Stellplatz für Wohnmobil 
(6 m lang) über die Wintermo-
nate oder ganzjährig im Dreis-
amtal oder Umgebung gesucht. 
Überdacht oder im Freien, 
Tel.: 0761 / 6 48 47

Mietgesuche

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Nächste Ausgaben: 

1. + 15. + 21. + 29.10.

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
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Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

www.dreisamtaeler.de

Verschiedenes

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

Zwei Verzehrgutscheine im Wert von je 25,00 Euro 
für die Erlenbacher Hütte.
Viel Glück! 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 3 km nördlich von  
Oberrieds Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Die Antwort auf die Frage
„Wo entstand dieses Foto?“
in unserer letzten Ausgabe lautet:

Am Gasthaus Hirschen in Stegen.

Wo entstand dieses Foto?

Unterricht

Zaldi Lusitanus, 17,5‘, 7 Jahre 
alt, sehr gepfl egter Zustand, auf 
Wunsch mit Sattelgurt und Steig-
bügeln, VHB 800.- Euro. Tel: 
07661 / 62 75 37

Frisch gegrillte Hähnchen
 Jeden Freitag von 9 - 18 19 Uhr auf 

dem Burger Platz in Burg-Birkenhof.
Das Grillhahn-Team

Oktoberfestbraten  
von der Schweineschulter, mager, ideal auch zum schmoren ....................

Hähnchenschlegel
natur oder gewürzt ............................................................................................................................

Fleischkäseaufschnitt
4-fach sortiert ...................................................................................................................................

Rindfleischsalat  
mit Kürbis und klarer Vinaigrette ...........................................................................................

Weißwürste    
„Münchner-Art“ ............................................................................................................................................

Landjäger 
der Vespersnack ...............................................................................................................................

Bayrische 
Schmankerl!
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seit 1749
Genuss 
bester Herkunft

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Erwachsene bis 
100 J. (Anf. bis sehr fortgeschr. 
Schüler) auch vormittags. Kersti 
Löscher (Dipl. Musiklehrerin/
Pianistin), Tel.: 0761 / 45 62 489

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Wurzelstöcke ausfräsen rationell 
und kostengünstig. Komplettes 
Entfernen von Hecken, Sträuchern
und Bäumen. B. Mäder, Tel.:  
07661 / 62 77 90 

„Froh und heiter kommt man 
weiter“ und viele andere humor-
volle Bücher für je 9,80 € gibt es 
bei W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo.-Fr. 11 - 13 + 16 - 19 Uhr, Sa. 
11 - 13 Uhr, Tel.: 07661 / 989 044

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

Bügelservice 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger
Tel.: 0761 / 151 89 648

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Am 13./14. 9. wurden in ei-
nem Fischweiher in Stegen-
Rechtenbach (Thomashof) ca. 
1.000 Bach- und Tigerforellen 
entwendet. Wer hat etwas gese-
hen? Belohnung! 
Tel.: 0179 - 51 69 239

Männer - schickt eure Frauen 
ins Yoga damit sie entspannter 
werden. Stressless-Yoga ab Okt. 
Freiraum-kaiser.com, Tel.: 07661 
/ 388 90 44

Erkältungen und Co. natürlich 
behandeln! Nicht nur für Säuglin-
ge und Kleinkinder! 3. Okt. 14:30 
- 17 Uhr, 40.- €, Hebammenpraxis 
im Schweizerhof bitte anmelden: 
07661 / 98 89 12

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

PUKY Kettcar + BMX Kettcar 
50,- €, gut gebraucht, 2 x BMX 
zum ausrangieren 25,- € in Ste-
gen unter Tel.: 0171 - 45 85 225

Regiokarte vom 1. - 14. Okt., 
20.- €, Tel.: 0151 - 20 41 96 10

Suche dringend Porzellan, Silber-
besteck auch 90er, Münzen und 
Orden, Zinn, Messing- u.- Kup-
fergeschirr, Näh- und Schreibma-
schinen, Fotoapparate. Edelpelze, 
Lammfelljacken und Handtaschen. 
Mode- und Silber-, Bernstein- und 
Granatschmuck, Perserteppiche, 
Klassik-LPs und Spielsachen, 
Tisch-, Wand-, Hand- und Tasch-
en uhren, Tel.: 0163 - 13 43 904

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung. Auch 
Anfänger willkommen. Ab Mon-
tag 22. 9. bis 22. 12. 14 (12 x) je 
20.00 - 21.30 Uhr, Stegen, Halle 
des Kollegs, Tel.: 0761 / 70 00 66

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 9,99 €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

„Die Uhrenwerkstatt“ 
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren- An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761 /38 36 643

Fachfußpfl egerin
Lidia Szolc, Mühlenstr. 23

79199 Kirchzarten-Burg a. Wald
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

„Lassen Sie sich versöhnen mit 
Gott“ (2. Kor. 5,20)! Wie soll das 
gehen? Das „Bibeltelefon“ kann 
Ihnen dabei helfen. Rufen Sie an: 
0761 / 476 48 92!

Sport/Kindersachenfl ohmarkt, 
10. 10., 13.30 Uhr, FT-Sportgrund-
schule, FR, Schwarzwaldstr.
Anm. bis 3. 10.: foerderverein@
ft-sportgrundschule.de

Männer lachen anders, 
Frauen auch! Lachkurs ab 6.  10., 

Tel.: 0761 / 705 98 22 
www.humor-lachen.de

Yoga am Dienstag, 17.30-18.30 
Uhr, Hebammenpraxis im Schwei-
zerhof. Info und Anmeldung: 
Manjula Honnes 07661/988912

Chorleiter/in gesucht. Chor im 
Raum Todtnau sucht Chorleiter/
in. Info unter 0151 / 14 80 46 28

Kinderfl oh-
markt im ZO
Freiburg (u.) Ein großer Kinder-
fl ohmarkt fi ndet am Samstag, 27. 
September, im ZO statt. Von 10.00 
bis 14 Uhr können Kinder und ihre 
Eltern gut erhaltenes Spielzeug 
kaufen oder zum Verkauf anbieten. 
An den über 60 Flohmarktständen 
im EG und OG des ZO fi nden sich 
lang gesuchte Raritäten genauso 
wie echte Schnäppchen und viele 
Überraschungen. Zum breiten, 
bunten Angebot zählen Spiele 
und Bücher, Puppen, Teddys und 
Figuren jeder Art. Für Technik-
Freunde gibt es (Miniatur-)Autos, 
Traktoren, Bagger, Eisenbahnen 
oder auch Baukästen. Außerdem 
können schöne, kindergerechte 
CD´s, gepflegte Kinderkleidung 
und vieles mehr erworben werden. 

Kindersachen-
markt
Wiehre (u.) Am Freitag, 26. Sep-
tember, von 15.00 - 17.00 Uhr, fi n-
det im Maria-Hilfsaal, Zasiusstraße 
109, der beliebte Oberwiehremer 
Kindersachenmarkt statt. In großer 
Auswahl gibt es gepfl egte Kleidung 
und Schuhe für Babys, Kinder und 
Jugendliche. Gleichzeitig werden 
Kinderwagen, Auto- und Fahrrad-
sitze, Dreiräder, Kinderfahrräder, 
Hochstühle, Fahrradanhänger, 
Kinderbücher, Spielzeug und vieles 
andere angeboten. In der Kaffee-
stube gibt es Kaffee, Kuchen und 
kalte Getränke. Alle Standplätze 
sind bereits vergeben.

Naturparkmarkt
Todtnau (u.) Der Naturpark-
markt Todtnau am Sonntag, 28. 
9., ab 11.00 Uhr, steht unter dem 
Motto „regional einkaufen“. Er 
bietet regionale Produkte in ei-
ner angenehmen Atmosphäre auf 
dem Marktplatz und den Straßen. 
Schauen und Schlendern lohnt 
sich. Bei den Naturparkprodukten 
geht das Angebot vom Vollkorn-
brot über Sirup und Nudeln bis 
zu verschiedenen Holzarbeiten. 
Aus der Region informieren der 
Naturpark, der Verein „Wildwege 
e.V.“ und der „Bauerngarten- und 
Wildkräuterland Baden e.V.“ über 
deren Arbeit. Für das leibliche 
Wohl ist mit Käse und Wurst aus 
der Region bestens gesorgt. Für 
Klein und Groß ist viel geboten 
beim Stand des Waldkindergartens. 
Der Handel lädt alle Besucher zum 
verkaufsoffenen Sonntag ein.

Freibadsaison verlängert
Strandbad öffnet nochmals seine Pforten!

Freiburg (sf.) Der Sommer zeig-
te sich in diesem Jahr nicht von 
seiner sonnigsten Seite. Dafür 
scheint der Herbst das Optimum 
zu leisten. Aufgrund der idealen 
Wettervorhersage am kommenden 
Wochenende, öffnet das Strandbad 
wieder seine Tore. 

Alle Wasserratten, Beachvol-
leyballfans, Beach Soccer Spieler, 

Minigolfer und Sonnenanbeter sind 
herzlich eingeladen ihren Spätsom-
mer in Freiburgs größtem Freibad 
zu verbringen. 

Das Strandbad wird von Freitag,  
26. bis Montag, 29. September 
jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet haben. Die Badezeit endet 
20 Minuten vor Betriebsende und 
die Kasse schließt um 17.00 Uhr. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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